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ttuterhaltungsblatt Re . 30 acht Seiten .
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Mfelsmoorleute." Skizze von Ludwig Bräutigam (Bremen). —
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Badischer Landtag.
2 . Kammer .

A Karlsruhe , 17. April.
65, Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete 91,4 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Staatsminister von Brauer , Generaldirektor

Eisenlohr und Regierungskommiffäre.
Sekretär Blümmrl ( Ctr . ) zeigte die Aeuen Eingaben an . Es

lagen verschiedene Petitionen vor.
Nach kurzen geschäftlichen Mittheilungen des Präsidenten wurde in

die Tagesordnung eingetreten.
Es erfolgte zunächst die Berathung über die geschäftliche Behand¬

lung des Gesetzesvorschlages der Abg . Dreesbach und Gen . , die Erricht¬
ung eines Arbeitsamtes und einer Arbeitskammer betr . Auf An¬
trag des

Abg . Lcmck (Ctr .)' wurde der Gesetzentwurf cm eine dgliedrige
Kommission, bestehend aus den Abgg . Binz , Greifs , Wittum , Kranrer ,
Eichhorn, Hofftnann , Neuhcms, Grüninger und Fischer , verwiesen.Der Antrag wurde angenommen.

Das Haus fuhr sodann in der Berathung des Spezialbndgets der
Serkehrsanstalten fort .

, Abg . Wilckens (natl . ) verzichtete mit Rücksicht auf das ihm als Be¬
richterstatter zustehende Schlußwort für jetzt auf das Wort .

Abg . Heimburger (Dem. ) : Von Interesse für das Haus und das
Land waren die Mittheilungen des Abg . von Stockhorn über die Mani -
Wlationen der Pfalzbahn . Man kann das Vorgehen der Pfalzbahn als
Lichts anderes als einen unlauteren Wettbewerb bezeichnen . Ich
irünsche , daß die Regierung diese Sache weiter verfolgt und, wenn recht¬
lich möglich , die PfalKahn zum Schadenersatz anhält . In der Presse
bxrr seiner Zeit davon die Rede, daß die Generaldirektion einen Erlaß
herausgegeben hat» nach dem den Beamten die Benutzung der Schnell¬
züge mit Freikarten untersagt wurde . Dieser Erlaß ist zum Thcil wie¬
der aufgehoben worden. Ich meine, eS sollte auf diesem Gebiete nicht
in kleinlicher Weise vorgegangen werden. Es ist mir mitgetheilt wor¬
den , daß die Schüler der Taubstummenanstalten bei ihrer Heimfahrt in
die Ferien bisher Militärbillete benutzen konnten, daß aber diese Be¬
rechtigung nun aufgehoben ist. Ich möchte anftagen , warum diese
Änderung vorgenommen wurde. Ueber die Privatbahnen '

sind auch
dieses Mal wieder Klagen vorgetragen worden. Auch aus meinem Be¬
zirke, wo zwei Privatbahnen sind , kommen öfter und nicht unberechtigte
Klagen. Geklagt wird über die Art und die Schnelligkeit der Beförder¬
ung. Do ist mir ein Fall bekannt, bei dem lebende Pflanzen für die
Aautenbauansstellung, die als Eilgut am Samstag Vormittag in Otten¬
heim aufgegeben worden waren , erst am Montag Abend hier ankamen.
Es sind auch die Anschlüsse der Privatbahnen an die Hauptbahn keine
günstigen. Eine ernste Frage , die die Debatte beherrschte , ist die der
Rentabilität unserer Bahnen und die Höhe des Betriebskoeffizrentcn.
Ich stimme den Rednern bei , die verlangen , daß wir dieser Erscheinung
gründlich nachforschen müssen . Es wurde gesagt, daß gespart werden
loll . Dies zu thun durch die Herabsetzung der Bezüge der Beamten und
Angestellten und durch die Verminderung der Zahl derselben mutz aber
ausgeschlossensein . Gespart kann werden, wie schon richtig gesagt wor¬
ben ist, durch die Abschaffung der 1 . Klasse . Mit der Einführung des
Aveipfennigtarifes würden wir gute Erfahrungen machen , denn durch
die Herabsetzung der Preise wird sich der Verkehr heben . Damit diese
ssiage studirt lÄrd , ist der Antrag Frühauf , den auch ich unterschrieben
habe, eingebracht worden. Erfteulich ist es , daß der Minister erklärte ,
baß für uns an einen Vertrag , wie der preußisch -hessische Vertrag , nicht
zu denken ist . Mein ich faste die Sache nicht so leicht auf , trotz der
Ausführungen der Abgg. Wilckens und Rohrhurst 's . Ich glaube , der
®g . Goldschmit hat die Tendenz, die in Preußen borwältet , bester ver¬
stunden als die genannten Redner . Preußen wird sich nicht abhalten
tasten , sein Machtbereich zu erweitern . Es ist dies eine Gefahr , die
d>ir stets im Auge behalten müssen . Wir müssen uns so einrichten, daß
t»ir dieser Gefahr nicht erst entgegentreten , wenn es zu spät ist.
Es wurde auch von der Stuttgarter Konferenz gesprochen . Ich bin der
Ansicht, daß das positive Resultat ein geringes geblieben ist . Was die
8rage der gesetzlichen Festlegung der Tarife betrifft , habe ich die Auf¬
fassung , daß , wenn wir dieselbe besäßen, wir den Zweipfennigtarif für
ben Personenverkehr erzielt hätten . Dem Verlangen , im Eisenbahn-'ath eine Vertretung der Kammer zu verschaffen , kann ich mich nur an -
f>hließen . Die Stimme der Volksvertretung sollte in dieser Körper¬
schaft offiziell zur Geltung kommen . Von der Zukunft unserer Bahnen
bat uns der Herr Staatsminister ein verlockendes Bild entworfen . Man
bann sich mir freuen , wenn die Entwickelung zu einer Einheitlichkeit
nncn solchen Weg nimmt . Unsere Selbständigkeit muß unter allen
umständen erhalten bleiben und unsere Bahnen müssen eine solche Ent -
Äckelung nehmen, daß die Auslieferung derselben an Preußen un -
'uöglich wird.

Abg. Klein ( natl . ) : Für die erwerbenden Stände , besonders für
Ze Landwirthe, ist die Bewilligung der Gütertarife viel wichtiger als

Verbilligung der Personentarife . E§ ist übrigens die Regierung
Jahren bezüglich Herabsetzung der Gütertarife entgegengekommen

M bin der Auffassung, daß der Regierung nicht durch gesetzliche Bc
»Innungen bezüglich der Tarife die Hände gebunden werden dürfen .
Möglich der Verbilligung der Gütertarife schließe ich mich den Aus
Mrungen des Abg . Gepvert an . Ich habe neulich den Wunsch ausgc »
Wochen, daß auf den Stationen der Odenwaldbahn mehr Schutzhallen
Achtet werden sollen . Ich wiederhole diesen Wunsch auch heute. Der
^ . Eichhorn hat es für nothwendig erachtet, an meinen diesbezügliche, >.
Ausführungen eine Kritik zu üben. Ich meine, es ist nicht nöthig,

große Reden zu halten , denn , wenn Jemand nicht gegen den Kommissions¬
bericht sich ausspricht, so nimmt man an , daß er mit demselben einver¬
standen ist .

Generaldirektor Eisenlohr: Schirmhallen werden auf der Oden¬
woldbahn nach Thunlichkeit errichtet. »Bezüglich einer weiteren Aender-
ung der Tarife für Obsttransporte wollen wir zunächst abwartcn , wie
die Zölle für Obst sich gestalten werden. Es ist im vorigen Jahre ein
Erlaß über die Benutzung von Schnellzügen mit Freikarten heraus -
gkgeben worden. Die Verwaltung muß darauf sehen , daß in der Zeit
des starken Verkehrs nicht durch übermäßige Benutzung von Freikarten
beeinträchtigt wird . Die Verfügung, die etwas über das Ziel hinaus -
ging, ist wieder berichtigst worden. Sämmtliche Züge können wir aber
für Benutzung mit Freikarten nicht fteigeben. Was die Behandlungder Zöglinge der Taubstummenanstalten bei ihrer Beförderung betrifft ,
so will ich nur darauf Hinweisen , daß bei diesen Zöglingen lediglich die
Tarifbestrmmungen in Anwendung kommen . Bezüglich der Ausgabeder Arbeiterwochenkartensind wir nicht ängstlich , wir müssen aber auch
hier den Bestimmungen des allgemeinen deutschen Personentarifcs ent¬
sprechen . Der Abg . Gießler ist auf die Höhe der Betriebskoeffizienten
zu sprechen gekommen und bringt dessen ungünstigen Stand mit der
opulenten Einrichtung unserer Bahnen in Zusammenhang . Er hat da¬
mit das Richtige getroffen. Dies zeigt uns das statistische Material
über den Stand der deutschen Bahnen . Nach demselben kommt in
Preußen eine Station auf 6,65 Kilometer, bei uns auf 3,78 Kilometer.
Wir haben auf 1 Meter Betriebslänge die größte Zahl der zurückgelegten
Lokomotivkilometer . Die tägliche Zahl der Züge beträgt in Deutschland
im Durchschnitt 27,9 Preußen 28,3 , in Baden aber 35,9 . Die Ge-
sammteinnahmen stellen sich auf den Kilometer bei uns auf 49,744 Mk . ,
in Preußen auf 45,603 Mark, die Gesammtausgabcn belaufen sich pro
Kilometer durchschnittlich auf 26,900 Mk. , für Preußen 27,076 Mark,
für Baden jedoch auf 38,650 Mark. Die Zahl der Beamten ist bei uns
verhältnitzmäßig größer als in anderen Staaten . Der Gesammtaufwand
stellt sich für den Betriebskilometer durchschnittlich auf 15 694 Mark , bei
uns auf 17 368 Mark.

Staatsminister von Brauer : Ich habe nur wenige Bemerkungen
bezüglich des Antrages Frühauf zu machen . Die Regierung kann diesem
Anträge nicht zustimmen. Sie würde durch einen solchen Antrag von
vorrcherein an der freien Beweglichkeit gehindert werden. Es stehen die
anderen süddeutschen Staaten nicht auf dem Standupnkt , den Zwei¬
pfennigtarif einzuführen . Wenn nun wir dies thun wollten, dann wäre
eine süddeutsche Tarifgemeinschaft misgeschlossen. Die süddeutschen
Verwaltungen wären unter Umständen bereit, den Satz der Rückfahr¬
karten als allgemeinen Satz oder den Satz unserer Kilometerhefte anzu¬
nehmen. Das wäre doch sicher ein Fortschritt, auf dem später weiter ge¬
baut werden könnte .

Präsident Gönner theilte mit, daß ein Antrag auf Schluß der all¬
gemeinen Debatte vorliegt. Weiter ist folgender Antrag der Abg. Eich¬
horn und Genossen eingekommen :

^Die Kammer ersucht die Regierung, ein Gesetz vorzulegen , durch
das der Eisenbahnrath auf gesetzliche Grundlage gestellt wird und die
beiden Kammern im Eisenbahnrath eine entsprechende Vertretung er¬
halten .

"
Ueber den Antrag , dessen Drucklegung zu erfolgen hat , wird später

berathen werden.
Der Schlußantrag wurde sodann nach kurzen befürwortenden Aus¬

führungen des Mg . Zehnter ( Centr. ) angenommen.
Es erhielt darauf das Schlußwort der Antragsteller
Abg . Frühauf ( freis. ) , der den Ausführungen des Abg. Heim¬

burger sich anschlotz und nochmals des Näheren die von ihm neulich schon
dargelegten Forderungen in Bezug auf die Tarifreform vertrat . Ich
bin auch damit einverstanden, daß unter den Bahnverwaltungen eine
Verständigung zu erstreben ist, daß wir aber, wenn dieselbe nicht zu er¬
reichen ist , mit einer Tarifverbilligung selbständig Vorgehen .

In seinem Schlußwort kam der Berichterstatter
Abg . Wilckens (natl . ) eingehend auf verschiedene Vorschläge in der

Debatte zu sprechen und betonte , daß die Kommission sich eingehend und
objektiv mit dem Heidelberger Eisenbahnunglück beschäftigt hat und zuder Ueberzeugung gekommen ist , daß Weipert die Katastrophe verursacht
hat . Ein Causalzusammenhcmgzwischen den Anordnungen der Ver¬
waltung und dem Unglück ist nicht nachgewiesen worden. Der Versuch ,
den Beamten Weipert als den Märthrer eines Systems hinzusiellen, ist
durchaus mißlungen . Ich meine übrigens , man sollte den Fall Weipert
endlich einmal ruhen lassen . ( Zustimmung. ) Daß der Coeffizient
nun bedenkliche Höhe erreicht hat , ist richtig . Es wird Aufgabe des
ständischen Ausschusses sein , diese Angelegenheit einer eingehenden Prüf¬
ung zu unterziehen. Was die Verbilligung der Tarife betrifft , so bin
auch ich der Meinung , daß gewagte Experimente zur Zeit auf dem Ge¬
biete Tarifreform nicht gemacht werden dürfen. Die erste Wagenklasse
können wir bei unserem Durchgangsverkehr nicht allein abschaffen .
Viele Forderungen der Eisenbahnreformer sind berechtigt . Die Reformer
schaden ihren Bestrebungen durch Uebertreibung und durch die Angriffe,
die sie gegen diejenigen richten , welche nicht mit ihnen üb^reinstimmcn .Das Verhalten der Pfalzbahn war kein loyales und muß entschieden
mißbilligt werden. Ich halte es auch für zweckmäßig , daß der Frage auf
Ersatzleistung von Seiten der Pfalzbahn näher getreten wird . Bezüg¬
lich der preußisch - hessischen Gemeinschaft will ich nur bemerken , daß
Herr Goldschmit mit seiner Auffassung in unserer Fraktion vereinzelt
dastcht . Unsere Selbständigkeit mutz erhalten bleiben.

Der Antrag Frühauf wurde sodann gegen die Stimmen des Abg .
Frühauf , der demokratischen und der sozialdemokratischen Fraktionen
nbgelehnt.

Darnach trat das HauS in die Spezialberathung ein.
Titel I , Gehalte und Wohnungsgeld der etatmäßigen Beamten ,wurde nach kurzen Ausführungen der Abg . Dreesbach (Soz . ) . H»g

( Centr . ) , Hergt ( Centr. ) und des Generaldirektors Eisenlohr ange¬nommen.
Titel II . Andere ständige persönliche Ausgaben und Löhne .
Abg . Eichhorn (Soz . ) brachte nochmals die Verhältnisse der Mann¬

heimer Eisenbahnarbeiter zur Sprache. Ein Theil der Arbeiter ist trotz
gegebener Versicherungen weggenommen und einem Privatunternehmer
nlgewiesen worden , obwohl die Arbeiter nicht entbehrlich waren .

Generaldirektor Eisenlohr: Tie Generaldirektion hat ihre Pflicht
-stets erfüllt Und da, wo Mißverhältnisse sich^ zeigten, auch auf deren Ab¬

stellung hingewirkt. Bei dem Rückgang des Güterverkehrs in Mann¬
heim ist eine Anzahl Arbeiter überflüssig geworden . Wir haben es un-angelegen sein lassen , diese Arbeiter unterzubringen , damit sie nicht um
ihren Verdienst gekommen sind .

Rach weiteren kurzen Bemerkungen der Abg. Dreesvach '
( Soz . ) .Hergt ( Centr . ) und Greifs (natl . ) , der verlangte, daß alle im Fahr¬dienst beschäftigenBeamte Fahrdienstzulage erhalten , wurde diesem Titel

zugestimmt.
Titel HI . Tagegelder, Reise - und Umzugskosten sowie andere

Nebenbezüge, fand , nachdem Abg . Frühauf ( fteis.) eine bessere Ent¬
schädigung der Schaltergehilfinnen verlangt, Annahme.Titel IV - Für Wohlfahrtszwecke .

Abg . Eichhorn ( Soz . ) wünschte , daß die Krankengelder der Be-
triebskrankenkaffe in kürzeren Fristen als dies bisher üblich , ausbezahltwerden sollen .

Abg . Hoffmann (Dem. ) hält es für zweckmäßig, daß bei den
Bciriebskrankenkassen mehr als ein Arzt zugelassen wird.

Abg . Wilckens ( natl . ) unterstützte diese Anregungen, zu deren Mit -
thcilung an den Vorstand der Betriebskrankenkassen fich Staatsmmistervon Brauer bereit erklärt.

Der Titel wurde angenommen, ebensoTitel V - Für Unterhaltung und Ergänzung der AusstattungS -
gegcnstände sowie für Beschaffung von Betriebsmaterialien nach kurzenBemerkungen der Abg . Frühauf (fteis.) , Armbruster ( Centr . ) , Eder
( Dem . ) und Goldschnitt, - Engen ( Centr. ) sowie des Generaldirektor »
Eisenlohr.

Bei Titel VI , für Unterhaltung , Erneuerung und Ergänzung der
baulichen Anlagen befürworteten

Abg . Blümmel ( Centr. ) die Erstellung einer festen Brücke bei
Waldshut ;

Abg . Hoffmann (Dem.) eine Verbesserung für den Expreßgut -
Verkehr mit der Station Bruchsal;

Abg . Kirner ( natl . ) einige Verbesserungen am Bahnhofsgebäude in
Donaueschingen;

Abg. Greifs (natl . ) den Bau eines neuen Stationsgebäudes in
Wiesloch;

Abg . Fischer ( Centr. ) die Errichtung einer Schirmhalle auf derStation St . Georgen.
Nach weiteren kurzen Bemerkungen des Staatsministers vo»Brauer , des Generaldirektors Eisenlohr und der Mg . Dieterle lCentr . )Dreher ( natl . ) , der eine größere Verkehrssicherheit auf der Station

Haltingen für nöthig bezeichnet? » Eichhorn ( Soz .) , Mampel ( Antis .)und Goldfchmid ( Centr. ) wurde der Titel genehmigt .Der Präsident theilte mit, daß vom Justizministerium ein Gesetz-
entivurf eingelaufen ist , betr . die wandelbaren Bezüge der Notare .

Hierauf wurde die Sitzung geschloffen.
Nächste Sitzung : Freitag 9 Uhr . Fortsetzung der heutigen Be-

rathung ; Budgets des Ministeriums des Innern : Wasser- und
Straßenbau .

Badische Chronik.
0 * Freivurg, 16 . April . Heute fand die ordentliche Sitzung de

Kreisversammlung statt, welche der Kreishauptmann Herr Geh . Reg .-
Rath M u t h Namens der Grotzh . Regierung eröffnete und infolge Wahlvon Herrn Oberbürgermeister Dr . Winterer geleitet wurde . Der
Vorsitzende des Kreisansschusses , Herr v . B ö ckl i n, erstattete den
Jahresbericht , aus dem wir bereits das Wichtigste mitgetheilt . Der Be¬
richt erwähnte auch in umfangreicher Ausführung die auf dem Kreistagin Heidelberg ventilirte „ Staatsunterstützung für daö Landarmen - und
Stratzenwesen " . Die Angelegenheit , welche bereits Landtag und die
Regierung beschäftigte , ist, so weit sie seither gedieh , bekannt. Die Um¬
lage ist auf 4,35 Pfg . für 100 Mark Steuerkapital festgesetzt. Aus den
Einzelberichten ist zunächst die landwirthschaftliche Kreiswinterschule
hcrvorzuheben, welche einem größeren Aufschwünge entgegengeht. Die
Schule wurde von 40 Schülern besucht; für das neue Jahr wurden
7600 Mark verlangt . Die Haushaltungsschule in Kenzingen hatte ein
normales Jahr mit 30 Schülerinnen. Die Uhrmacherschule und
Schnitzereischule in Furtwangen wurde erstere von 66, letztere von 38
Schülern besucht und der bisherige Beitrag bewilligt . An die Großh .
Baugcwerkschule und die Grotzh . Kunstgewerbeschule in Karlsruhe wur¬
den wieder je 400 Mark Stipendien bewilligt. Der von der hiesigen
Gewerbeschule für Mechaniker errichtete Fortbildungskurs macht erfreu¬
liche Fortschritte und wird in diesem Jahre mit 600 Mark für Stipen¬dien anerkannt . Ebenso wurden der für die Musik- Industrie in Wald -
kirch förderlich wirkenden Musikschule wieder 500 Mark ausgeworfen .
Herr Bürgermeister Schill von Waldkirch nahm Gelegenheit, hierfür den
Dank der Unterstützten auszusprechen . Einen hervorragenden Berichtbildet gewöhnlich die Kreispflegeanstalt Freiburg . Diese erforderteine Ausgabe von 117,640 Mark, welche sie durch ihre treffliche und
produktive Einrichtung selbst deckt. Im letzten Jahre waren 777 Pfleg¬
linge untergebracht , 623 katholische, 143 protestantische und 6 Israe¬liten ; männlich 456 , weiblich 327, ledig 638, verheirathete 73 , vcr-
wittwet 165 , ehel . geschieden 11 . Ein großes Kapital ist die Armen -
untcrstützung. Für die Armenkinderpflege wurden 29 300 Mark aus -'
geworfen , für das Landwarmenwesen die um über zehntausend Mark
erhöhte Summe von 105 000 Mark. Für Förderung der Obstbcrum -
zucht bewilligte man 8200 Mark. Die Landwirthschaft wird nach Mög¬
lichkeit unterstützt : für die Rindviehzucht stehen rund 16 500 Mk . im
Voranschlag, Schweinezucht 6Ö0 Mark, Pferdezucht 1200 Mark , Bienen¬
zucht 800 Mark . Ein hervorragender Posten ist auch der Bau und die
Unterhaltung der Straßen und Wege ; für Kreisstratzen sind 97 160 Mk. ,für Kreiswege 77 460 Mark eingestellt . Der Gesammtbericht an die
Kreisvcvsammlung enthält 33 Einzelvorlagen, welche, soweit sie heute
zur Berathung und Beschlußfassung gelangten , ohne hervorragende Di»--
knssion genehmigt wurden.

* - US Aaden , 18 . April . Dem Vernehmen nach sollen die
diesjährigen badischen Manöver im Schwarzwald und zwarinnerhalb der Kreise W a l d s h n t und V i l l i n g e n stattfinden . Di«Bezirksämterhaben vom Landescommissärdarauf bezüglich Anweisungenerhalte -:. — Von heute an ist die Wirthschaft im Belchen HauSwieder eröffnet . Die meisten Wege sind schneefrei und leicht zu
begehen. (St . P .)



* Seite 2 Nr. 90.
* Heidelberg, 17. April . Heute Vormittag trat die Kom¬

mission zur Prüfung des baulichen Zustandes des Otto Heinrichs-
baues hier zusammen. Bei den Berathungen , die im zweiten
Stock des Friedrichsbaues abgehalten wurden , führte Herr Geh
Qberfinanzrath Göller aus Karlsruhe den Vorsitz. Die vom
Finanzministerium berufene Komtnission besteht lt . „Hd . Tbl .

" aus
den Herren Prof . Jassoy und Fischer, beide an der technischen Hoch¬
schule in Stuttgart , Stadtbaumeister Thoma aus Freiburtz und
Geh. Rath Bocckelman » aus Berlin . Vertreter des Schloßvereins
ist Herr Oberbaurath Eggert aus Berlin . Die Stadt , die bekannt"
lich den Erbauer des Reichstagsgebäudes, Herrn Professor Wallot -
als Sachverständigen -ausgestellt hat , der wegen Krankheit nicht
erscheinen konnte , läßt sich auf dessen Empfehlung hin durch Herrn
Professor Blnntschli aus Zürich, einem Sohn des bekannten
HeidÄberger Sraatsrechtslehrers , vertreten . Als berathende
Mitglieder ohne Stimme wohnten die Herren Bauruth Koch und
Architekt Scitz der Berathung bei . Als Schriftführer fungirte
Herr Baupraktikant Dr . Hirsch.

Ans der Residenz .
Karlsruhe , 17 . April.

X Ein Plan für die Rundfahrt des Großherzogpaarcs am
27 . April anläßlich der Iübiläumsfeftlichkeiten ist soeben erschienen.
Für Vereine und sonstige Korporationen ist derselbe um so ew -
pfehlenswerther, als in ihm ihre Standorte eingezeichner sind und
er somit gleichsam als Orientierungstafel für diese dient . Der
Preis desselben ist 20 Pfg . , nach Auswärts 30 Psg . und durch
unsere Expedition , in deren Schaufenster ein Exemplar ausge¬
hängt , zu beziehen .

— per badische Ftnnftgemervcverein veranstaltet zur Feier des
50jährigen Regiernugsjubilänms des Großherzogs in den
Räumen des Kuilstgewerbemusenms (Westendstraße 81) eine
Ausstellung des kiiustlerischen Nachlasses von Direktor Hermann
Götz. Die Ausstellung wird am Somstag den 20 . April, Vorm .
Il '/r Uhr, durch S . K. H. den Großherzog eröffnet werden.

10 . 8 - Den Besuchern der Jubiläums -Gartenbauausstellung ist vom
Stadtrath der Haupt - und Residenzstadt freier Eintritt in den Stadt -
gartcn bewilligt , jedoch mit der Einschränkung, daß während der Stadt -
gartenkonzerte und der Luftballonauffahrten die ermäßigten Musikpreise
für Abonnenten zu bezahlen sind und zwar : Samstag den 26 . April
von 4 Uhr ab 40 Pfg . , Sonntag den 27 . d . von 8 Uhr ab 40 Pfg . ,
Montag den 28 . d . von 4 Uhr ab 40 Pfg . und Mittwoch den 30 . d . von
4— 6 Uhr 30 Pfg . für die Person .

1- Mer den Volksbelustigungen, die anläßlich des Regiernugs¬
jubilänms des Großherzogs am Samstag den 26 . und Sonntag den
27. April Nachmittags stattfinden , wird ein Huilde -Renneil und
ein S ch n b k a r r e n-R e n n e n veranstaltet werden. Für beide Rennen
sind Preise ausgesetzt.

L! Hauptgewinn . Der I. Treffer der Frankfurter Lotterie be¬
stehend in eiltet Viererzug fiel in die bekannte Kollekte Carl Götz
Karsruhe und kam an einen Manu, der ihn wohl brauchen kann.

X Karlsruher Bürgerausschuß .
Sitzung vom 17. April 1902.

X Wahlen. Vor Beginn der heutigen Bürgerausschußsitz¬
ung wurde an. Stelle des aus dem Stadtrath ausgeschiedenen Herrn
Kammerzienrath Robert K o e l l e für die noch übrige Amtsdaüer
desselben Herr Privatier O st e r t a g zum Staidtrath und für den
in den Stadtrath von der 1 . Wählecklasse gewählten Herrn Stadt¬
verordneten Karl Lieber bis zur nächsten regelmäßigen Ergänz¬
ungswahl des Bürgerausschusses Herr Pianofabrikant Heinrich
M a u r e r als Stadtverordneter gewählt.

# * »
Anwesend find 84 Mitglieder . Um halb 4 Uhr wird die Berat¬

ung durch Herrn Oberbürgermeister Schnetzler , nachdem derselbe
die neugewählteu Mitglieder mit dem Wunsche einmüthigen Zusammen¬
wirkens willkommen geheißen , mit Ausführungen zum 1 . Punkt der
Tagesordnung , dem städtischen Etat , eröffnet , dessen Berathung über die
Jubiläumsfestlichkeit hinaus nicht angängig gewesen . Redner gibt eine
kurze Uebersicht über die Finanzlage . Nach dem Voranschläge sei wie
im vorigen Jahr eine Umlage von 15 Pfg . vorgesehen. Die Kommission
beantrage ( wie bereits mitgetheilt ) eine Umlage von 43 Pfg . Redner

»glaubt , daß auch im nächsten Jahre eine Umlage von 43 Pfg . wird kei-
behalten werden können. Die Steuerkapstalien seien in erfreulicher
Weise gewachsen, und zwar in den letzten 10 Jahren uni 60 Prozent .
Dagegen seien die Kosten der Volksschule um 73 Prozent , des Armcn -
wesens um 66 Prozent , die Ausgaben für Gehalte um 113 Prozent ge¬
flügelt . Beim Elektrizitätswerke werde eine Herabsetzung des Preises
von 70 auf 60 Pfg . zu ermöglichen sein . Die Entwickelung , die der
Rheinhafen genommen , fei überaus erfreulich , der Verkehr im Rhein¬
hafen habe beträchtlich zugenommen . Wenn erst die Betriebskosten ge -

_ Kadifrhe Uvesse ._
deckt seien , werde der übrige Zuwachs als Rente sich ergeben . Nachdem
Redner auf die wichtigsten Posten im Etat Bezug genommen , beantragte
er , dem städtischen Voranschlag mit der von der Kommiffion beantragten
Abänderung zuzustimmen .

Diesen Antrag befürwortete dann der Obmann des geschäftsleiten¬
den Ausschusses der Stadtverordneten , Herr Prof . Dr . Goldschmit .
Derselbe theilte mit , daß die Kommiffion statt wie früher in zehn, dies¬
mal unter den obwaltenden Umständen in vier Sitzungstagen , den Etat
durchberathenhabe, aber dennoch eine eingehende Berathung möglich ge¬
wesen sei . Redner gab zu den Ausführungen des Vorredners in einigen
Punkten Ergänzungen .

Stadtv . Willi brachte bekannte sozialdemokratische Wünsche zum
Ausdruck, so Einführung der achtstündigen Arbeitszeit in den städtischen
Gaswerken , bessere Bezahlung der Arbeiter , Aufhebung der Verbrauchs¬
steuer, Abschaffung des Schulgeldes bei der erweiterten Volksschule, und
berührte die Wohnungsfrage (Wunsch besserer und billigerer Wohnungen
für die Arbeiter ) , die Klagen über die elektrische Stratzeitbahn , verlangte
noch eine weitere Herabsetzung des Elektriziiätspreises und sprach u . A.
auch über die Vorkommnisse in Sachen der Kunstausstellung .

Herr Oberbürgermeister Schnetzler wies die Behauptung des
Vorredners , daß die Arbeiter der städtischen Gaswerke nicht genügend
bezahlt seien , ganz entschieden zurück und hob bezüglich der Kunstaus¬
stellung hervor, daß dieselbe wirklich etwas Großartiges sei . Auch er
sei dafür gewesen , daß nicht eine badische , sondern eine internationale
Kunstausstellung veranstaltet werde, da dies im Interesse der Stadt
liege . Am Schluffe seiner Erwiderung gegen Herrn Stadtv . Willi wies
R -

'
dner die Verdächtigung desselben , daß Seitens der Stadtverwaltung

auf das Spekulantentum Rücksicht genommen werde, unter lauten Bravo¬
rufen der Versammlung zurück . (Forts, folgt .)

Te 1 cM «uiime der „Bad . Presse" .
'hd Berlin , 17 . April . An maßgebender Stelle eingszogenen

Erkundigungen zufolge , ist 'das in London verbreitet gewesene
Gerücht von dem Untergang der Kaiser-Jacht „Meteor" vollständig
unbegründet.

— Bremerhaven , 17 . April . Der Kaiser und der Kronprinz trafen
heute Früh 6i/ > Uhr mit Gefolge bei der Llohdshalle ein . Zürn Em¬
pfange waren der Präsident des Norddeutschen Lloyd Geo Plate und
Generaldirektor Wiegand erschienen. Lloydskapitäne bildeten Spalier .
Der Kaiser und der Kronprinz begaben sich sofort an Bord des vor der
Lkovdshalle liegenden Dampfers „Kronprinz Wilhelm "

, wo der Kaiser
die Gäste und die eingetroffenen Theilnehmer an der Fahrt begrüßte .
Um 7 Uhr wurde die Fahrt in See angetreten . Bei der Vorbeifährt
des „ Kronprinz Wilhelm " feuerten die Wesersorts den Kaisersalnt . Das
Wetrer ist ruhig .

— Paris , 17 . April . Mehrere radikale Blätter erklären , da
nunmehr feststehe, daß Oberst Marchand sich aus eigenem Antriebe
in Berlin aufgehalten habe, so treffen die Schmähungen, die
nationalistische Blätter aus diesem Attlaß an das Ministerium
Waldeck-Ronsfeau richteten , lediglich Marchand selber . Das Ver-
hältniß zwischen den Nationalisten und Oberst Marchand dürfte
infolge Äitzses Zwischenfalles sicher etwas kühler geworden sein .

X Paris , 17 . April . In zwei Wahlversammlungen , in der
des Radikalen Brisson im 10 . und der des Nationalisten Syveton
im 2 . Wahlbezirk, kam es gestern Abend zu Raufereien zwischen
den beiden Parteien . Tie Wählerversammlung Sylvetons konnre
nicht stattfinden, da die Anhänger seines radikalen Gegenkandi¬
daten Mesureur die Nationalisten aus dom Saale drängten .

— Paris , 17 . April . 2000 in den Ausstand getretene Kutscher
der „Miethwagengesellschast für das Seinedepartement " beschlossen
gestern Abend , den Ausstand fortznfehen.

= London, 17 . April . Die „ Dublin Gazette " veröffentlichte
Abends eine Proklamation des Lordleutnants von Irland , wonach für
einen großen Theil Irlands das abgekürzte Gerichtsverfahren angekün-
digt wird . Die Proklamation soll sofort in Kraft treten . Das abge¬
kürzte Gerichtsverfahren soll nur in gewiffen Distrikten angewendet wer-
dcn , wo die Bereinigte irische Liga thätig ist. Die Proklamation richtet
sich gegen die Grafschaften , in denen die Agitation der Liga am thä -
tigstcn ist. Das wichtigste Ergebniß der Proklamation ist, daß sie den
Behörden das Recht gibt , die Liga in -diesen Distrikten als gefährliche
Vereinigung zu unterdrücken.

— Washington, 17 . April . De!m „Daily Telegraph " wird
von hier gemeldet : 'General Chaffcc hat telegraphiert , daß eine
Expedition in das Land der Defelloros, der muhamedanischenEin¬
wohner von Mindanao , der zweitgrößten Philippinen -Jnsel , ent¬
sandt worden sei , mit denen es den Amerikanern bisher gelungen
war , frenüdschaftliche Beziehungen zu unterhalten . Zweck der Ex¬
pedition sei , die Mörder von amerikanischen Soldaten zu langen

Lhente » , Kunst und Missenschasst .
Karlsruhe , April.

O Hroßg. Kostheater zu Karlsruhe . Svielplaiweränderuiig.
Freitag den 18. April. Abth . 6 . 51 . Kleine Preise . Wegen Er¬
krankung des Herrn Alfred Gerasch statt „ Götz von Berlichingen " :
„Kabale uud .Liebe "

, Trauerspiel in 5 A. von Schiller . Anfang
7 Uhr, Ende gegen 10 Uhr.

E - L - Tie musikalische Abenvuuterhaltnng , welche die Gesellschaft
Eintracht und der Jnstruinentalverein gestern veranstalteten , verlief , wie
die vorangegangeucn gemeinsamen Soireen dieser beiden Vereinigungen ,
für die zahlreichen Theilnehmer äußerst genußreich. Eine Freude war es
wieder für alle , dem -exakten Spiel des trefflichen , 46 Mitglieder starken
Orchesters des Justrumentalvereius zu lauschen. Unter der kraftvollen
Leitung des Herrn Hoforchestevdirektors E . S p i e s brachte die von dem
Temperamente ihres altbewährten Führers aufs Glücklichste beein¬
flußte wackere Schaar zur Eröffnung des Abends dön Krönungsmarsch
aus Ed. Kretschmers „ Fölkunger " zu vorzüglicher Wiedergabe , um dann
mit den flotten Klängen des Strauß '

fchen Walzers „Wein , Weib und
Gesang " förmlich zu elektrisiren und zuletzt mit der Fidelia - Ouvcrture
von Ruzek der Soiree einen schönen Abschluß zu geben , nachdem vorher
die Herren Günzel , Dimpfel , Schilling , Sattler und
H e n n durch das äußerst gelungene „ frikassirte Trompctciiquartcit
mit Posaunenbcilage " von A . Schiller einen wuitderbaren Ohren¬
schmaus bereitet hatten , der alle zu Heilerstem Beifall stimmte . Einen
durchschlagenden Heiterkeitserfolg erzielten ferner einige wirklich ge¬
pfefferte Proben aus Fritz Romeo 's „ Pfefferkörner "

, vom Autor
selber gestern dargereicht. Ein sehr bemerkenswerthes Können legte ein
jugendlicher Violinspieler Herr Eugen Sch i k l i n g in zwei Soli von
Esborn ( „ Primula veris " und eine Konzertetude ) an den Tag , wofür
er mit lebhaftem Beifall belohnt wurde . Gleichen Erfolg hatte ein an¬
gehender Sänger , Herr Fritz S o o t , welcher mit einigen Liedern von
Schumann , Rubinstein , Rob . Franz u . Schubert erfreute und einen sym¬
pathischen hellklingenden Tenor besitzt . Eine weitere Anziehungskraft des
Abends bildete eine liebenswürdige norwegische Künstlerin , die Konzert¬
sängerin Frl . Theodora S a l i c a t h aus Christiania . Entzückt lausch¬
ten alle ihrem Gesänge , der von warmer Empfindung getragen war ,
so daß sie den unmittelbaren Weg zum Herzen fand , sowohl in ihrem
ersten Liede, „ Morgenhhmne " von G . Henschel, und in Rubinstein 's
„Asra " , als auch in zwei in ihrer gemüthvollen Heimaihsprache ge¬
sungenen Liedern , „ Efteraarstormen "

( Herbststürme) von Grieg und
„ Jeg vil ud"

( Hinaus ! ) von Cath . Elling . Die tüchtige Konzertsängerin ,
die bisher in Paris und London ihre Ausbildung genoß und
sich gegenwärtig hier aufhält , hat sich mit Recht entschlossen, zur Bühne
sil'erzugehen. Denn ihre ungemein ansprechende, weiche,

'
klangsame, um¬

fangreiche Sopranstimme besitzt auch Fülle und Kraft . Dabei weiß Frl .
Salieath mit Temperament zu singen . Mit lautem Beifall wurde die
Künstlerin , die mit Herrn S o o t noch zwei Hildach'

sche Duette bortrug ,
überschüttet. Die Klavierbegleitung wurde von Herrn Hermann
Fischer in feinfühliger diskreter Weise ausgeführt .

Berauschtes .
— Berlin , 17 . April . Bei der gestern fortgesetzten Ziehung

der 4 . Klasse kgl . preuß . Klaffen - Lotterie fielen 1 Gewinn
von 100000 M . ans Nr. 96234 , 1 Gewinn von 15000 M . ans
Nr . 101318, 2 Gewinne von 10000 M . auf Nr. 44467 , 188279,
1 Gewinn von 5000 M. auf Nr . 198014. (Ff . Z .)

hd Aldenburg, 17. April . Die Ursache der gestrigen Er¬
mordung des Oberamtsrichters Becker durch den Direktor
v . Bruns ist anscheinend der Ruin der Vereins bank . Die¬
selbe meldete heute Konkurs an wegen Mangels an Baarinitteln.
Nähere Einzelheiten besagen sodann : Direktor v . Bruns hat im
Laufe mehrerer Prozesse, die Becker führte , sich oft von diesen ! ge¬
kränkt gefühlt . Gestern war wieder eine längere Vernehmung
v . Bruns '

, während der Plan in ihm reifte , seinen angeblichen
Widersacher zu tödten . Heute Morgen ging er in dessen Wohnung
und erschoß den Ahnungslosen neben seiner Frau , die
in Schrcikrämpfe verfiel. Tann tobte er wie ei » Wahnsinniger , zer¬
schlug Möbel und Fenster , bis er gefesselt abgeführt wurde. Becker
galt als nervös gereizt, aber als gerecht .

Ter neue Krosigk - Prozeß .
— Gumbinnen , 17 . April . (Tel .) Heute begann, , unter

großem Astdrang des Publikums vor dem hiesigen Oüerknegs -
gericht des 1 . Armeekorps die erneute Verhandlung in 'dem Prozeß
wegen Ermordung des Rittmeisters von Krosigk . Vor Eintritt
in die Verhandlung machte der Vorsitzende den Angeklagten die
Namen der Mitglieder des Gerichtshofes bekannt ustd erklärte, daß
sie berechtigt feien , einen Richter wegen Besorgniß der Befangen¬
heit abzulebnen. Der AngeklagteHickcl erklärte, daß er den Ober-
kriegsgerichtsrath Schccr und den Kriegsgerichtsrath Dr . Rößler
wegen Besorgniß der Befangenheit ablehne. Der Angeklagte Mar¬
tens schloß sich dieser Erklärung an .

Nach längerer Berathung erklärte der Gerichtshof die Ab¬
lehnung für Zulässig. Die VerhastMng wurde vorläufig auf
Freitag Vormittag 9 Mr vertagt.

^ ^

ustd zu bestrafen. Die Nachricht rufe große Unruhe in den auü,
lichcn Kreise» -hervor, die eine allgemeine Erhebung der Moroi
befürchten . Tie Zahl der Kombattanten auf -der Insel Mindaua,
wird auf 40 000 geschätzt .

Ans der Zolltarif -Kommission .
— Berlin , 17 . April . Die Zolltarifkommission des Reichstag»

nahm die Position 108 , 109 und 110 nach der Regierungsvorlage an.
Position 108 bestimmt, daß geschlachtetes, nicht zubereitetes Federvieh
für beit Doppelzentner 30 Mark, einfach zubereitetes 35 Mark , feiner
zubereitetes 75 Mark Zoll zahlt . Position 109 verlangt für Haarwild
die gleichen Sätze . Die Sozialdemokraten beantragten Zollfreihcsi .

Ferner nahm die Kommission nach der Regierungsvorlage Positün,
113 an . Danach sind lebende und nicht lebende Fische, auch gefroren
zollfrei , ausgenommen Karpfen , welche 15 Mark per Doppelzentner
zableri. Die Kommiffion erledigte sodann die Position 114 bis 123 ivie
folgt : gesalzene Häringe zollfrei , anstatt Faßzoll 3 Mark bezw . Ge¬
wichtszoll 2 Mark nach Vorlage . Fische, einfach zubereitete 3 Mark,
mit Essig und Oel zubereitet 12 Mark , feiner zubereitete 75 Mark ver
Doppelzentner . Austern und Seeschildkröten 100 Mark statt 50 Mach
Süßwasserkrebfe frei , von Kruste befreit 60 Mark , Seekrebse 24 Mach
Hummern und Langusten 100 Mark, statt 60 Mark. Weiterberathung
morgen .

Nach den Beschlüssen betr . die Zollfreiheit 'der gesalzen«,
Häringe (Antrag -der Sozialdemokraten ) erklärt Staatssekretär
Graf Posadowsky zur Geschäftsordnung, die Regierung könne de,
überstürzten Beschlüssen im Jntereffe der deutschen Meeresfischerei
nicht zustimme » . Er hoffe auf nochmalige eingehende Prüfung
bis zur 2. Lesung . _

Die Unruhen in Belgien.
hd Arnffel , 16. Avril. In der Vorstad Etterbeek Warfe,,

gestern die Bürger- Gardisten die Patrone u fort und erklärte»,
weiter nicht Dienst thun zu wollen. Auf der Wacht -Kompagnie a»
den Gaswerken wurde ein Soldat wegen Gehorsams -Verweigerung
abgefnhrt .

hd Brüssel, 17 . April . Bei den „Zeitungs -Verkäufern t»
Namur und in der Redaktion des vlämischSn „Vorwärts " in Ge«
wurden Haussuchungen abgehallen , die jedoch erfolglos waren.
In Antwerpen wird agitirt , um auch die Dockarbeiter zur Arbeit;.
Einstellung zu bewegen . In den Brüsseler Klöstern werden den
ganzen Tag Buß -Gebete verlesen.

England und Transvaal.
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hd Kapstadt, 17 . April . Das Monument zum Andenken an
Cecil Rhodes dürfte ein ungeheures Standbild werden, welche;
ähnlich der Freiheits -Statue im New-Norkker Hafen in der Tafel-
Bai aufgestellt wird .

'Daily Del .
Neue Friedensverhandlungen ,

hd London, 17 . Apsiil . Obwohl die Unklarheue« über den
Stand der Friedens -Verhandlungen noch a-rchalten , bleiben doch die
optimistischen Anschauungenbestehen . Es wird als undenkbar an¬
gesehen , daß die in Prätoria anwesenden Burenführex sich ent-,
schließen würden , den Kampf wieder aufznnchmen.

— London, 17 . April . Der Staatssekretär für Irland , Lori
Hamilton , sprach in einer Rede, die er in Acton hielt, über die
Fricdensvcrhandlungen und sagte : Wir konnten in der Erkenntnis
daß wir im militärischen Sinne hervorragend stark sind , eine un¬
versöhnliche Haltung einnehmen, aber 'die Gefühle der Hochherzig¬
keit -gegenüber dem tapferen , standhaften Feinden , die uns im ver¬
gangenen Jahre dazu brachten, den Buren großmüthige Beding¬
ungen anzübieten, beeinflussen im'mer noch unsere Handlungsweise
Indessen dürfen wir keiner Regelung der Angelegenheit zusthns
men, die das Reich, von neuem einer Probe unterwerfen könnte , w 'ns
es die jetzt durchgemachte war . Wie Lord Sal 'sisbury bereits er-,
klärt hat : Kein Theilchen Unabhängigkeit darf den Buren gelaffc»
werden.
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= London, 17 . April . „Daily Graphic " erfährt , die Bure«
führer hätten -der englischen Regierung noch keinerlei endgilfige»
Vorschlag unterbreitet und sich darauf beschränkt , in sehr allge¬
meiner Weise ihre Wünsche anzudeuten . Man könne daher sagen,
daß diese Art der Eröffnung sich nicht dem nähere, was die Röichs-
regierung bereit sei, als vernünftige Grundlage für die WechaG '
lungen zu betrachten. Eine Mittheilung in diesem Sinne fei an
die Burendelegirten 'in Prätoria gerichtet . Das genannte Maü
schreibt weiter : Wir können hinzufügen , erstens, daß die Buren-
führer nicht baten, das Kabel zu benutzen , um mit Krüger mti
seinen Rathgebern in Utrecht sich in Verbindung zu setzen , zweiten^
daß die Annährye durchaus aüf Einbildung -bertcht, -daß die in de»
aus Bürenquellen geschöpften Brüsseler Telegramm vom letzten
-Dienstag angeführten Bedingungen der englischen Regierung in
den jüngst aus Südafrika erhältenm Depeschen unterbreitet wor¬
den ist.

Wetterbericht des Ccntralbnr . für Mcteorol . und Hydrogr .
vom 17. April.

Das barometrische Maximum über Nordostenropa besteht fort !
West- und Mitteleuropa werden von niedrigem Druck bedeckt, welch «
außer einer nördlich von Schottland gelegenen Depression flache
Minima über Holland und der Schweiz auftveist. Auf dem Fest¬
land ist überall trübe und kühlere Witterung mit Regeufällen ein-
getretcn . Trübes oder unbeständiges , mit Regeufällen und etwas,
znnehinendeu Temperaturen ist zu erwarten .

WUlknuigsbeobachtungcn der Mctearvlog. Station krnrlsruhc .

April .
Barom. Thcrm.

ill C.
Absol .
Feucht . Feuchtigkeit

in Proz . SBmh Himmel

16 . Nachts 9 » . 7481 10 .2 5 .1 55 NO heiter i
17. Airgs. 7 II . 748 7 6 .8 6 .5 88 NO bedeckt !
17 . Mittags 2II. 750.5 10 .2 7 .8 84 SW 0

Höchste Temperatur am 16. April 16.5 : niedrigste in der darailst
folnendeil illachl 6 .7.

dUederfchlagsmenge am 16 . April . 0 .6 mm .

Malten’gdg Anstalt für Licht - nnd
Wasserkuren in Baden-Baden.

Di *, med . Kleinschrod , 12842
langjähriger erster Badearzt bei Pfarrer Kneipp in Wörishofen.
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Nr. 90 ._
^Volksbelustigungen.

Bei den Volksbelustigungen auf dem Meßplatze. Samstag
Iß 26 . und Sonntag den 27 . April, jeweils Nachmittags , findet

Hundepennen und ein Schubkappenpennen
bei welchem Geldpreise und Prämiirungen zur Vertheilung

iitgen . Besitzer von Hunden, welche solche an dem Rennen ,
lie junge Leute, welche an dem Schubkarren-Rennen theilnehmen

sollen , sind gebeten, von heute bis nächsten Dienstag Abend im
Aathhans rechts vom Haupteingang , Zimmer Nr. 2 , sich anzu-
Atlden , woselbst nähere Auskunft hierüber ertheilt wird.

Karlsruhe , den 18 . April 1902 . 4984.2 .1
Das Komitee .

Zeige hiermit den Hingang der Sommerstoffe an.
Zephyr , Batist , Organdi , Foulard , Leinenbatist , Satin , WaschstofTe etc .

find in großer Auswahl am Lager.

Billige preise. Gute (Fualitäteu .
Weisse Wäsche und Unterröcke .

Am Sonntag den 20 . April d. I ., Nachmittags
z Uhr , findet in München , Hotel . Großer Kellergarten " ,
Zchwanthalerstraße , Nähe des Centralbahnhofes , eine

Banpt -Versammlnng
iatt. Sämmtliche Mitglieder sind hierzu dringend eingeladen ,
toent. wird um schriftliche Mittheilung gebeten. 2254-.2.1

vlLllkollbvrL, Mühlhausen i. Th .,
Wendfriedjlraße 40 ,

bevollmächtigter der Protestvereinigung contra , . Prometheus" für
Wringen, Bayern, Württemberg , Baden. Berlin u . Umgegend .
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Zum ÜO jährigen Regierungsjubiläum des

GvotztyevJogs von Kaden
versende mit Ponstenipel Karlsruhe vom Tage des Jubiläums je eine
Ansichtskarte uu ' dem künstlerisch ausgeführten Bildniß Sr . König !.
Hoheit gegen (i udung von Briefmarken

1 . in ÄS mit gewöhnlicher Marke ,
ft . in 35 ^ f . mit eingedruckter offieieller Marke ,

serner ein Stratzenplan von Karlsruhe mit Bezeichnung der
Straßen und Spalierbildung bei der Rundfahrt Seiner König !,
toheit am Sonntag den 27. April 1902 gegen Einsendung von
>5 Pfg . in Briefmarken . B6868 .8 .1

Nach dem Auslande erhöhen sich die Preise um 05 Pf .
W- Zlmmerniann , Bllchbill-mi v. Pg-itthtMllllg

Karlsruhe , Kaiserstraße 32 .

lksaer -ünrrlge.
Schmerzerfüllt theilen wir

Verwandten , Freunden und
Bekannten mit , daß eS Gott
dem Allmächtigen gefallen hat ,
unser liebes Kind

Pauline Wilhelmine
gestern Abend 6 Uhr nach kurzem
schwerem Leiden im Alter von
1 Jahr zu sich in die ewige
Heimath zu rufen .

Karlsruhe , 17. April 1902.
Die tieftrauernden Eltern :

Gustav Richter , Kanzleiaffistcnt,
und Frau .

Die Beerdigung findet am
Freitag den 18. os . Mts ., Abends
5 Uhr statt . ,

26824
Trauerhaus : Luisenstr . 35,

2. Stock.

um

Gummi -Regenmäntel,
worunter eine Parthie

schwarze Kutscher-Mäntel
geben wir, um damit zu räumen, mit

O
O

ab !
Sämmtliche Sachen sind sehr gut erhalten !

Arefz & Cie.
Grossherzogliche

4988

, 21
Hoflieferanten .

Für Brautleute .
Eompl . Engl . Schlafzimmer ,

hell «utzb ., solid gearbeitet , für nur . . . Mk. 280 .
Elegantes Wohnzimmer ,

nußb . , matt und glanz , bestehend aus :
1 SBüffet (Jugend ) )

l tiW
} um den bill. Preis von . . . Mk. 320.

1 Kameelt .»Divan /
Küche :

1 Schrank 1
1 Tisch > für nur . . . . . . . Mk. 34 .
2 Stühle J

Mehrjährige Garantie .

Jul . Weinheimer , Kßiserstr. 81/83 .

Fahnen im Fahnenstoffe
deutsch und badisch , in allen Breiten

empfiehlt zu billigsten Preisen 4991

Alfred Blum
Kreuzstrasse 3

Specialgeschäft in Teppichen u . Möbelstoffen .

lane
k RmWrt öcr AllerhöGen SerrsAstm

am 27 . April
Standorten der Vereine sind zu haben ä Stück

Pfg . (nach Auswärts gegen Einsendung von 30 Pfg .) in der
Expedition der „Badischen presse"

Karlsruhe .

Statt jeder besonderen
Nachricht.

Todes- Amseige.
Allen Verwandten , Freunden

und Bekannten die betrübende
Mittheilung , baß meine liebe Frau

Auguste Wolz,
geb. Maag ,

schnell und unerwartet im Alter
von 68 Jahren verschieden ist .
Namens der trauernden Hinter¬

bliebenen :
Constantin Wolz .

Die Beerdigung findet Freitag
Mittag 5 Uhr in Wclsch -
neureuth statt . B6848

Maccaroni , kein Bruch, gut
koche d, per Pfund 26 Pfg .,

Maeearoni per Pfund 30,
35 und 40 Pfg . ,

Hansmachergemüse »Ru-
deln per Pfund 30 , 35, 40
und 50 Pfg .,

Hausmacherfnppen-Nu¬
deln per Pfund 50 Pfg . ,

Riverle , Sternle , Hörn -
le re. empfiehlt

Emil Bucherer,
Zähringerstr . 21 . Telefon 1392.

NB . Rudeln bei Abnahme
von 3 Pfund per Pfd . 3 Pfg .
billiger . 4985 . 2 . 1

Freitag imi) Samstag
zu haben B6866

frtfdjs Seefische :
Cablia « . . . Pfund 30 Pfg .,
Schellfische . . „ 42 „
Seelachs . . . „ 40 „
Langfisch . . . .. 40 „
Seeaal . . . „ 40 „

bei 8 . Münch ,
Aährin- erstr . 63 , nächst der Kreuzstr .

v ^
0
©

§ Dutzend 65 Pfg . %
§ Friedr.Willi. Hauser. §
^ ©©ceeeeceeeeoaoooooo

Hoher Verdienst r
Suchen sofort zwei tüchtige

Techniker oder Monteure zur
Reise bei sehr hohem Verdienst , bis
500 M . monatlich . Gest. Off. unter
2255 » an die Exp , der „ Bad . Presse".

Diainaiitriiig
(Audeukeu ) auf dem Wege Kaiscr -
allce, westlicher Rand des Exerzier¬
platzes , Hälfte der Promenade nach
Ncureuth und zurück bis Mühlburg
verlöre « . Gegen gute Belohnung
abzugeben Kaiscrallee 95, I . 4992

Verloren 86846

wurde ein Portemonnaie mit
4 Mark . Abzugebcn gegen Be¬
lohnungin der Exped. d. „ Bad . Presse ".

Fritz Romeo .
der Verfasser des „Hypochonder
Gift “ , welches allseitige An¬
erkennung gefunden und sich
überall Freunde erworben hat ,
lässt auf du Regierungsjubi¬
läum ein weiteres Buch betitelt

„ Pfefferkörner *1
humorist . Gedichte in Karls¬
ruher Mundart im Selbstverlag
erscheinen . 4774 .2 .1

Bestellungen nimmt entgegen
die Backlot ’seba Buchhandlg ,
Karlsruhe. Preis gebd . 2 M.

) * ’ V
P

V , 0
große Parthie , ist eingetroffen
per Stück 42 Pfg . 4986
Emil Bucherer,

21 Zähringerftratze 21

Photogr. Apparate
luch gegen Monatsraten . Preislistauch gegen

frei . Vertr . gesucht- ' " ‘ -1
“ ‘

Preisliste
2160a .l0 .6

„photofix " Pari BBhme , Berlin 55 .
Au allen größeren Plätze »

Vertreter gegen hohe Provision
gesucht zur Einführung eines durch
D . R. G . M . gesetzlich geschützten ,
äutzerst zugkräftigen
Rabattmarken- Sammel • Systeme ,
spciell bet Waarenhäuser « und
größeren Specialgeschäften
aller Branche « .

Waarenagente « , die bei solchen
Firmen bestens eingeführt sind und
sich durch Angabe von Referenzen
darüber ausweisen können , werden
bevorzugt . Offerten sind zu richten
u. 8 . L. IGO an Rudolf Rosse ,
Berlin 8 W. 2245a

Wlliübttgesuih .
Zwecks Vergrößerung eines nach¬

weislich sehr gut gehenden Geschäftes
wird ein stiller oder thätiger Theil »
haber mit einer Einlage von
Mk. 6—10000 gesucht .

Angebote unter Nr . 4996 an die
Exped. der „ Bad . Presse " erbet . 2 .1

iiarltHruhe
Telephon 190.

Kaieeratraeae
Nr. J80, I .

Annahme von Annoncen
für alle Leitungen k Fachzeitschriften

Wirtschaft
oder mittlerer Gasthof von
solventen Mrthsleuten z«
kaufen gesucht . Angebote
wolle man unter 0 . >188 an
Raaaansleln ft Vogler, A . - G .,
Karlsruhe einsenden. 4969.2 .1

durchaus bewandert in Buch-
sührung und Correspondenz ,
wünscht die 4970

Filiale
eines hiesigen besseren Geschäftes ,
gleichviel welcher Branche , zu
übernehmen . Gest . Offert , unter
J . 1172 an Haasensfeiu *
Vogler , L S ., Karlsruhe ,
erbeten.

Kiiskrbllrslht Mt .
Ein durchaus nüchterner ,

kräftiger und selbständiger
WeinkOfer , welcher auch
in Holzarbeit tüchtig ist,
findet dauernde gute Stelle .
Nur solche , welche ganz
gute Zengniffe anfweise «
können , wollen sich melden .

Offerten mit Zeugnist -
Abschriften und Lohnan¬
sprüche » sind zu richten
unter H . 1171 an Baasen -
stein 4 e Vogler , A .»<8 .,
Karlsruhe . 4968.2.1

Wbmn Herren
aus allen Ständen bietet sich

«eiegenhett
zu angenehmem, leichtem

Nebenverdienst .
Fachkenntnifle nicht erfordert .

Angebote mit Angabe der per¬
sönlichen Verhältnisse und seit¬
heriger Thätigkeit erbeten unter
N. 2083 an Haasenstein
* Vogler , A.-G ., Statt -
gart . 2I43a .4.21

Kafntalanlrttjc .
Zwecks Vergrößerung eines seit Jahren bestehenden Geschäftes

wird ein Kapital von ca . 10 000 Mark gegen Sicherheit
und hohen Gewinnantheil anfzunehmeu gesucht . Offerten unter
Nr . 4997 an die Exped. der „ Bad . Press »" erbeten. LI G

»GGGGGG

Leopold Kölsch

Weiss & Kälscli s Detail
Kaiserstrasse 211

übernimmt da*

Anstrichen von
Strümpfen

aller Art 4980
auf eigresxexL ÜVCsuBclilnen

zu sehr billigen Preisen .

Spanische und Uortugies.
Weine

der
Imperisi Wine Comp . London

empfiehlt 12933
Carl liaiimanu ,

Karlsruhe » Akademiestratze 20 .
Eine Büglerin empfiehlt sich im

Ausbügeln und würde noch ewige
Kunden annchmen für Anfangs der
Woche. Näheres Kapellenstr . 54 , I .

Tennisplatz
aus 2—3 Tage zu miethen gesucht .

Offert , unter Nr . B6712 an die
Exp, der „ Bad . Presse " erbeten. 2.2

‘irtlijifmtl
Junge , tüchtige , kautionsfähige

WirthSleute suche« für sofort o,
später gutgehendes Restaurant zu
pachten. Späterer Kauf nicht ausge¬
schlossen . Gest . Offerten unter Nr .
2252 » an die Exp , der „ Bad . Presse".

Milch gesucht
täglich 80—100 Liter . Offert , unter
86854 an die Exp , der „Bad . Presse" .

Cementfässer
leere, gebrauchte , mit eineur Boden und
gut erhalten , ab jeder badisch . Station
zu kaufen gesucht .

Gefl . Offert , erbeten unt - Nr . 1980a
an die Exped. der „ Bad . Presse*.

getragener , gut-
_ r erhaltener , für

mittelgroße , ziemlich schlanke Figur
paffend , zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 6862 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erbeten.

Ächtung 22öla
für Privatier oder Rentner .

In der herrlichen Bodenseegegend
und schönen Städtchen Rorsckach
ist an aussichtsreichem Platze über See
und Alpen anderer Unternehmungen
wegen ein schönes Hau » , Art Villa ,
mit Anlage und Einfriedigung , sofott
zum Spottpreise von 28 500 Mk. bei
einer Anzahlung von 6000 Mk. z«
verkaufe « . Assekouranz 24000 M .
Offert , an V. Sernattng ’s Agenturen ,
Rorochuch , erbeten . Vermittlung
sämmtl . Liegenschaftsangelegenheitcn .

aus berühmter Fabrik ist sehr
bMg zu verkaufen . 4754.3.3

Fritz Müller ,
« aiserftr . 221 .

Gasthof
| II . Rangs in einer grösseren ,
süddeutschen Kreis -, UniTerri -
täts - und GarnisouMtadt mit
riesigem Fremdenverkehr
— Knotenpunkt von 5 Bahn¬
linien — lat n verkaufe « .
Derselbe , auf lebhafte *temYer -
kehrsplatse inmitten der Stadt
gelegen , genieest seit Jahren
besten Rufes und zahlreicher
treuer Kundschaft , enthält 84
Fremdenzimmer mit 36 Betten ,
besonderes Stallgebäude und
kann auf 1 . Juli übernommen
werden . Beträchtliche Ein¬
nahmen an Zimmergeldern ,
für Speisen und Weine , Ein -
und Ausgang an 2 lebhaft be¬
gangenen Strassen . Auskunft
durch Albert Rotxlugar dl
Freiburg 1. Br . 4191 .3 .2

Durch geschäftliche Verhältnisse ist
in einem großen Fabrikort ein
m Geschäftshaus, SO
in welchem eine Spezerei - und
Klafchenbierhandlnng betrieben
wurde, billig zu verkaufe « , welches
sich für einen Metzger oder Bäcker
vorzüglich eignet. Kaufbedingunae «
sehr günstig. Offert , unter Nr . 2243 »
an die Exp , der „ Bad . Presse " erbet

0 verkehrsreichster Gegend der
Ä Weststadt (zwischenStephans - |
z platz u. Mühlburgerthor ), 2stöckig ,
V große Einfahrt und sehr großer !

0 «arten für Bauzwecke . An- ,
zahlnng Mark 18 000 .—.

U Reflektanten bittet man Adreffen '
unter Nr . 4962 in der Exped . i

i der „ Bad . Presse" abzugeben . ;
0 3.1 (
000003000001

er.
In sehr gewerbs., grß . AmtSstM

Badens , welche Mangel an tüchtigem
Schlosser hat , ist ein sehr passendes
Haus unter sehr günst. Bedingungen
zu verkaufen und ist einem tüchtige «
Mann sichere Existenz geboten , da
die Unterstützung mehrerer Geschäfts ^
leute und Architekten gesichert Ware.

Offetten unter Nr . 85674 an die
Exped. der „ Bad . Presse ". 8L

Pianino,
wenig gespielt, nußbaum , vor¬
zügliches Instrument , ist unter
Garantie billig zu verkaufe «
(« elegenheitSkaufs . 4281

J . Muuz ,
DonglaSstratze 22 .

Abbruch .
Beim Abbruch des „Hotel Lion "

Adlerftr . 83 wird Banmatert « !
billig abgegeben und ist . alles noe!
wie neu, Fenster mtt Gewände » mt!
Laden, Thören , Ziegel , Bauholz ,
Brennholz rc. 4732 .33

Mädchen , nicht unter sw Jahren ,
brav und fleißig, gegen 48 Mark
Lohn pro Bietteljahr zum 1. Mai Ge¬
sucht. « ngnfiaftr . 20 , 3. Stock,
links . 86487 .2.1

Mchnki mii Wnrßlklli
in guter Lage, auf 1 . Juli z« vee -
miethen . Näh. durch Job . Petri ,
Gartcnstr . 10, Karlsruhe . 4934
« l/arkgrafensttaße 8 , 2. Stock , sft

eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör sofort oder auf 1. Mai
zu vermiethe « . 86871
tzsarlsttaße 24, 4. Stock (nahe der
•J *' Post und Kunstgewerbeschule), ist
ein gut möblittes Zimmer sofort »her
über das Fest z« vermiethe « . B «**



Nr . 90Serte 4 . W d» ifckre

sind die bisher angerammelten

Seidenstoffen
sowie einzelne vorjährige abgeparüe Roben

bedeutend ermässigten Preisen aufgelegt.

Am Montag den 21 . April
d. Js .» Vormittags 9 Uhr, läßt
die Grotzh . Lisenbahnoerwaltung das
durch sie längs dem Westbahuhof
Karlsruhe erworbene Grundstück ,
Lagerbuch Nr. 354 auf Gemarkung
Grünwinkel, an Ort und Stelle in
öffentlicher Versteigerung verpachten,
Das Grundstück hat einen Flächen -
gebalt von 146 Ar, wurde erst im
letzten Jahre mit Klee angeblümtund
wird in 6 Loosabtheilungen von je
etwa 24 Ar verpachtet. 4964 .2.1

Die Pachtbedingungen werden vor
der Verhandlung bekannt gegeben.

Karlsruhe, den 15 . April 1902 .
Der GroM . Kahnbamns- ektor.

Vergebung der An- und
Abfuhr non lepniieit.

Die An- und Abfuhr der Metzbuden
soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden . Die Be¬
dingungen liegen auf dem städtischen
Hochbauamt , Zimmer Nr. 108 , zur
Einsicht auf und sind die Angebote
daselbst verschlossen und mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen, bis
Mittwoch de« 23. April d. Is .,

Nachmittags 4 Aßr,
dem Schluß der Vergebung einzu-
reichen. 4881 .2.2

Karlsruhe, den 15. April 1902 .
Städt . Hochbauamt .

Die Geschäftsräumedes

Tiefbauamts
bleiben am Samstag den 19 . April
wegen Reinigung derselben ge¬
schlossen. 4976

Karlsruhe, den 17 . April 1902 .
Städtisches Tiefbauamt .
Bauarbeiteu-
Vergebuug.
Für den Neubau einer städtischen

Sparkasse iu Brette« sollen die
nachverzeichneten Arbeiten in öffent¬
licher Submission vergeben werden :

Erdarbcit,
Maurerarbest,
Cement- und Betonarbeit,
Steinhauerarbeit,
Zimmerarbeit,
Dachdeckerarbest,
Blechnerarbeit ,
Schmiedearbeit ,
Eisenlieferung,
Tüncherarbeit.

Pläne und Bedingungen liegen bei
. Unterzeichneter Stelle zur Einsicht
auf, daselbst sind auch die Angebots¬
formulare erhältlich Die Angebote
sind bis spätestens Freitag de«
23 . d . Mts . beim Bürgermeister¬
amt Brette« einzureichen . Die
Eröffnung der Angebote findet im
Rathhause zu Brette» am
SamStag den 26 . d . Mts . ,
Bormittags 16 Uhr, statt. De»
Bewerbern steht der Zutritt zur Er¬
öffnungsverhandlungfrei. 2109a.2,2

Bruchsal , den 11 . April 1902 .
Kr. Mezirksöauinspection.

Wer ertheilt einem jungen Herrn
MW . Mmeunterricht ?
Offerten mit Preisangabe pro Stunde
beliebe man unter Nr . B6823 an die
Exped. der „ Bad. Presse " zu senden.

Ein 2 jähriger Gesangverein
sucht einen

geranglebm.
Gesangslunde Sonntags von 11 — 12
Uhr. Offerten mit Preisangabe unt.
Nr. B6822 in der Exped. der „ Bad.
Presse " abzugeben ._ 2ck

Auf dem Lande

fflitfnrrfnjMe
mit Realrecht

Liederhalle Karlsruhe .
Unter dem Protektorat Seiner Königlichen Hoheit des

Grossherzog Friedrich von Baden.
Samstag den 19 . April 1902

im grossen Saale der Festhalle

Fest-Konzert
zur Feier des 50 jährigen Regierungs-
Jubiläums Seiner Königl. Hoheit

des
Grossherzogs Friedrich von Baden,

unter gütiger Mitwirkung der
Grossh. Hofschauspieierin Frau

des Fräulein Hina Hede, Violinyirtuosin aus
der Hofopernsänger Herren Jan van Borkom

(Bariton) und Robert Hntt (Tenor ), des Vereinsmitgliedes Herrn
Franc Bener, sowie des BrossheraogUcben Hoiorchesters .

| Karollne Petzet,
Frankfurt a . M.

Wir laden hiezu unsere verehrlichen Mitglieder nebst
Familienangehörigen mit dem Anfugen freundlichst ein , dass
zum Eintritt die Mitgliedkarten berechtigen .

Karten für Einzuführende werden Donnerstag den
17 . und Freitag den 18 . d . M. im Vereinslokal in der Zeit von
2 bis 3 Uhr abgegeben , jedoch soweit mehr als eine Karte
pro Mitglied gewünscht wird , nur gegen Entrichtung von
2 ffik . für jede Karte . (Die Einnahme ist für die Jubiläums-
Stifiung bestimmt ). Die Abgabe solcher Einführungskarten findet
nur zu Händen unserer Mitglieder statt .

Eingang zum Saal und der unteren Gallerie durch
den westlichen Garderobeanbau, zur oberen Gallerie auf
den neuen (äussern ) Gallerietreppsn.

Die Plätze der vordere « Häute des Saales , einschliesslich
der unteren Ballerte , sowie diejenigen der ersten und zweiten
Heike der oberen Ballerte ( Balkon ) bleiben für unsere Mitglieder
vorbebaden und dürfen nur von Inhabern einer Mitgliedkarte
besetzt werden.

Auf der unteren und oberen Gallerie ist Gelegenheit zum
Ablegen von Kleidungsstücken geboten.

1 Die verehrlichen Konzert -
besuoher, welche die Barderobe Hiebt benetzen , werden gebeten,
den Aasgang nicht dnreh die Garderoberäume zu nehmen .
Anfang 77a Uhr Abends. Oeffnung der Festhalle */*7 Uhr.

Der Vorstand . 4936

mit Dem BVkitz 6. K. H. -es GMeWs von Bn-en
ist soeben im Verlag der B6820

Buchdruckerei K . Hammerstiel ,
Karlsruhe, Wppurrerstraße 15,

erschienen und ist in allen Papierhandlungen erhältlich.

in

* # * * *Hausapotheken ,
* * Cigarrenschränkchen,

Holzkasten etc.
sind eingetroffen bei 4813.2.2

Robert Knauss ,
Kaiserstrasse 159, Ecke Rittersirasse

*?«•4*

Jefrage den firzl
nach d. trefflichen
Heilwirkung des

Camscheider
Stahlbrunneti

bei Blutarmut , Frauen¬
krankheiten , Y.agenbe -

schwerden , Nerven¬
schwäche , n . schwe¬
ren Wochenbetten ,

Operation . , Blutverlusten .
PROSPECTE

kostenlos durch die Verwaltung in
BOPPARD & Rh.

Leopold Kölsch .

ffelss & Kölschs Detail
Haiserstrasse 211

empfiehlt:

Baumwollene
Strickgarne

schwarze und farbige
waschächte

4981Doppel-Garne,
Strumpflängen.
Socken n . Strümpfe .

Nur erprobte Qualitäten .
Sehr billige Preise.

Heirath.
Solider Mann, tüchtig. Bier »

braner, 32 Jahre alt, kathol.,
mit Vermögen, sucht behufs Ber-
ehelichnng mit entsprechendem
Mädchen bekannt z» werden .
Kinderlose Wittwe nicht aus¬
geschlossen. Eluheirathuug in
bestehendes Geschäft od. Wirth-
schaft bevorzugt . Ernstgemeinte
Anträge mit Angabe der Ver¬
hältnisse « . Photographie nimmt
unter Nr. 2208a die Exped .
der „Bad . Presse " entgegen .
Verschwiegenheit Ehrensache ,
Nichtpassendes folgt svf. zurück .

Aufrichtige Heirath !
EineWittwe, Ende30er , Badenferin,

angenehme Erscheinung , tüchtig im
Haushalt , mit Vermögen u. Hausrath ,
wünscht sich wieder zu verehelichen
mit einem rechtschaffenen, soliden Mann,
katholisch und von gutem Ruf. An¬
gestellter bevorzugt . Ernstgemeinte
Anträge mit Beifügung der Photo¬
graphie und Angabe der näheren
Verhältnisse bsttet nian unter Chiffre
R . B. 1481 pestlagernd Schaff-
hanson (Schweiz) zu richten. 2249»

Erfinder ,
welche mit ihrem Patent- oder Ge-
branchsmuster mit hiesigem Patent¬
bureau in Verbindung gestanden sind,
mögen Offerten unter Nr. B6816
an btt Exped. der „ Bgd. Presse "
einreichen.

Streng reell !

» el Mer Art,
coitiplcttc Men

liefert frachtfrei direct an Private
ohne Zwischenhändler , reell und
billig , große leistungsfähige
auswärtige
(SMkilWfMööelfabrik
unter coulantesten Bedingungctt
und strengster Diskretion auf
monatliche oder vierteljährliche
Ratenzahlungen ohne Erhöhung
des wirklich reellen Preises.
Langjährige Garantie für solide
Ausführung. *

Offerten unter Nr. 261» an
die Exp . der „Bad . Presse " erb

Arbeit in Nähen von Hemden und
Ausbeffern derselben , sowie von
Kleidern wird angenommen . B6821

Gottesauerstraße 9, 4. St . links .
Würde auch eine Monatsstelle an-

stehmen.

Aufruf .
Dr . Max von Pettenkoser ist am 9. Februar 1901 in Münch ,

gestorben. Wenige Namen sind so weit wie der seinige über die bewohp
Erde gcdrugen . Er ist der geniale Eroberer eines neuen fruchtbar ,
Geistesgebietes , der wissenschaftlichen Hygiene , welche die Schrecken i«
Seuchen bannt und die Macht des Todes beschränkt, einer jener Unsni)
lichen, deren Thaten und Werke fortzeugend Gutes schaffen bis an's Ezj,
des Irdischen. Die Segnungen seiner bahnbrechenden ForschungSresultp
haben nicht ausschließlich ferne nächste Umgebung allein berührt, fonbtn
über die deutschen Lande hinaus sich über die ganze zivilisierte Welt v,
breitet . Es gibt kaum ein größeres Gemeinwesen , das nicht aus d.
Walten des großen Gelehrten den reichsten Nutzen gezogen, keine aiifstrebah
Stadt, welche nicht die Pettenkofer 'schen Lehren über Sanierung des Unt»
grundes in die praktische Wirklichkeit zu übersetzen bemüht wäre , lein«
Kulturstaat, der nicht die öffentliche Gesundheitspflege im Sinne Pctt»
kofers als eine seiner wichtigsten Aufgaben betrachtete .

Beseelt von dem Wunsche, das Andenken dieses hervorragend,
Wohlthäters der Menschheit in Aller Gedächtnis und vor Aller Augen «
halten und die Erinnerung an ihn, den unentwegten Vorkämpfer für I
Erhaltung de? höchsten zeitliches Gutes, in einem sichtbaren Bilde zu d»
ewigen, sind die Unterzeichneten zu einem Komitee zusammengetreten , in
sich die Aufgabe stellt, Max von Pettenkoser in München , der Sich
in der er sein ganzes Leben verbracht und seine wissenschaftliche Thätigk
als Universitätsprofessor begonnen , ein würdiges Denkmal zu errichten.

Zur Erreichung dieses Zweckes wendet sich das Komitee an ii
Freunde und Verehrer des verewigten Meisters, an die ganze gebiüp
Welt mit der Bitte, sich an diesem Werke der Dankbarkeit zu beteiligen.

Mögen Alle, ein Jeder in seinem Kreise, für eine umfassende Tü
nähme an der würdigen Durchführung des schönen Gedankens nach Kraft»
thätig sein.

Beiträge werden von der Bayerischen Handelsbank in Münchq
welche die Kassengeschäfte des Komitees führt , sowie im Bureau hi
l. Bürgermeisters in München, Rathaus Zimmer Nr. 8011, dankbarst e»
gegengenommen *).

München » im Dezember 1901 .
Komitee zur Errichtung eines Wttenkofer-AenLmaü

in München .
Der geschäftsführende Ausschuß :

I. Vorsitzender :
Zittel D,-. Karl von, I. Geheimrat,
Universitätsprofessor und Präsident
der k. Akademie der Wissenschaften,

München.
S ch a tz m e i st e r :

Seyboth Friedrich, Kommerzienrat,l. Vorstand des Gemeinde-
bevollmächtigtcn-Kollegiums,München .

II. Vorsitzender :
Borscht Wilhelm von, k. Gehet»
Hofrat, rechtskundiger l.Bürgermeists

München.

Schriftführer :
Büchner Dr. Hans, k. Universität
Professoru. Vorstanddes hygienisch«

Instituts, München.
Beisitzer :

Boit Dr . Karl von, k. Geheimrat, Obermedizinalrat und
Universitäts-Professor, München .

*) Anmerkung : In Karlsruhe nimmt das Sekretariat M
StadtratS (Rathaus , 2 . Stock, Zimmer Nr. 54), einem Ersuchen i*
geschäftsführenden Ausschusses entsprechend, Beiträge entgegen ._ 49!

.ein- ii» Wckhefe-VersteigeriW
Dienstag den 29. April d. Js .,

Bormittags * » 11 Uhr
anfangend , werden ans den Kellereien des St . Andreas Hospttalfont
Offenburg im 'Hospitalgebäude selbst — Haus Nr. 2 der Spitalstraße '

circa 600 Hektoliter
selbstgezogene und reingehaltene Ortenberger und Zeller Bergwei»
einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt, als

1899er Klevner»
1900er weitzer nnd gemischter Bergwein,
1800er Weitzherbst» Klingelbcrger, weitzer Bordeaux.
1900er Klevner, Ruländer , Rother»
1901er weitzer Bergwein » Wcitzherbst, Klingelberge»,
1901er weitzer Bordeaux» Klevner . Ruländer»
1901er Rother nnd ca. 25 Hekl. Weinhefe,

wozu Liebhaber mit dem Hinweise auf die Preiswürdigkeit und Güte &
Weine freundlichst eingeladcn werden .

Proben werden nicht versendet, dagegen werden solche am Faß *
der Versteigerung in den Kellereien und bei der Versteigerung selbst «
abreicht. 2244«0

Offenburg » den 14. April 1902 .
Der Gemeinderath als Stistungsbehörde .

Hermann . Hliltnei *.

ON

3 GERTI FAHRRÄDER !
'4 -

^ hervorragendes, erstklassiges Fabrikat

1 von Mark 97 .75 an
offeriert

^ Eis . Faiirratf-Versandthaus SENF & SCHWENHHA6EN Mülhausen i. E, j
^ Preisliste gratis und franco. 2052 .2-1 [

Eisschrank
bereits noch neu, ist zu verkanfeu .
Hart Bcbhardt , Gottesauerstr. 31 .

Ein Kindepliegwagen mit
Gummireif ist billig zu verkaufen .
Winterstr. 32, 3. St ., rechts . B6829

Günstige Gelegenheit
Geschäftshaus mit Scheuer in edt

Amtsstadt Badens ist anderer Uttfc
nchmungen halber sofort billigst S« 1*
kaufen. Anfragen unter Nr. 2250» '
die Exped. der „Bad. Pressß"
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Rr . 90 . S crdifche Kresse . Sette 7 .

aus feinem Woll -Rips, M. 29. 24. 1775 u. 15 ^0
b) 4tz50

aus Tuch — Schneider-Genre. Mk. 3», 29^«. 24 u.

aus reinwoll . Coating mit Stickerei. M. 142s
, 13. 1075 u. 8 75

aus Seiden-Tüll mit u . ohne Futter. M. 33, 24,18 u. 14 50

4808

Zu verkäiiföh
Ein Kurz- und

Galanteriewaaren-
fMChäit , verb. mit Parfumerie -
n. dgl . Waaren , ist wegen I
Krankheit des Herrn Besitzers
feil , ohne Haus , aber unter

glustigen MiethVerhältnissen . [
asselbe befindet sich an leb¬

haftestbegangener Strasse einer |
grösseren süddeutschen Kreis- , |
Universitäts - und Garnisons¬
stadt mit riesigem Fremden - 1
verkehr und erfreut sieh nach,
mehrjährigem Betriebe , be- j
gönstigt durch örtliche Ver¬
hältnisse und gute Lage , einer I
sahireichen und soliden Kund¬
schaft und eignet sich für
rührige, fleissige Leute , auch
Damen, oder mr Friseurs , da
der Betrieb in Verbindung mit
einem solchen Geschäfte sehr
lohnend sein würde . Auskunft
durch Albert Rotzingerin
Freiburg i B. 4111,2.2 j

(litt Sstöck. Vorderhaus mit
Isiöck. Hinterhaus, 3 Zimmeru.
Oüche in jedem Stock, ist weg.
zugShalber bei größerer An-
zahlung unter vortheilhaften
vedingungenzu verkaufen . Zur
Rapitalanlagesehr geeignet, da
Bermiethnng sehr leicht « . das
Haus «achweiSlich mit der Zeit
«« Werth gewinnt, im 1 , Stock
war früher ein Lade«, der ohne
Roste « sich wieder Herstellen läßt.
Als PeufionShanS betrieben»
wie dies gegenwärtig der Kall,
bietet eS strebsamen Leuten eine
sichere Existenz . Tausch wißt
««»geschlossen. Offerten unter
Sir. 446 « an die Exped . der
»Bad . Preffe" erbeten ._ *

Zu verkaufen 3.2
In einem Amtsstädtchcn Badens
ein freigelegenes , neues
Wohnhaus

9 Zimmer , Balkon , Veranda , schön
angelegter Garten mit vielen edlen
Obstsorten; günstige Lage in der
stähe des Bahnhofes; 7. Stunde
dom Walde . Zu erfragen unter 2081a
>n der Exped. der „ Bad. Presse ".
Mach Auswärts gegen Rückporto .

Haus - Verkauf ,
i Zweistöckiges WohnhanS mit
Laden zn verkaufen . 05650.6 .5
Durlacherstraße 21 in Bruchsal .

In Neckargemürid
Ist ein am Marktplatz gelegenes

Halls mit Llldtl!
i>> verkaufen. Offerten unter dir.
36591 an die Expedition der „Bad.
Presse " erbeten . 3.2

Zu verkaufen
5 tiefschwarzbraune Stuten , 5 und
6 Jahre alt , 160 cm hoch , edel ge¬
zogen, leichterer Wagcnschlag , aber doch
kräftig genug um auch zu mittel¬
schwerem Zug , wie schon bisher
geschehen, verwendet zu werden . Am
reichten Fuhrwerk schnell und sehr
ausdauernd — eine Stute auch ge-
geritten. Nähere Auskunft im
neit - lnstitut , Rüppurrerstr . 1 ,
Stall rechts. 4959 .2.1

ioaooooo

Piano- |
Orcbestriong

| in sehr gutem Zustande, mit ft
. eingebautem Piainno , Flöten- u . r
1Violinstimmen , sowie Glocken- W
| werk , Einellen , großer und kleiner ist
I Trommel rc., ein ganzes Orchester T
' ersetzend , ist weit unterm UJ
| Preis zu verkaufen . Ein neuer ft
I Elektromotor , sowie Accumular %
1wird dazugegeben. Das Werk <*)
| kann auch mit der Hand gedreht
>werden und ist eine große Au -
1zahl Platten dabei . 4753 .3.3

i Fritz Müller,
Kaiserstr . 221 .

Hausverkanf .
Ein gut gebautesHaus in der West-

stadt , in zukunftsreicher Gegend , mit
Einfahrt , Hof und Garten und schönem ,
großem Laden , gut passend für Metz¬
gerei , ist Umstände halber direkt vom
Eigenthsimer zu verkaufen . Kleine
Anzahlung nach Uebereinkunft . Gest.
Offert, unter Nr. B6552 an die Exped .
der „Bad. Presse " erbeten . _ 2 .2

Flügel .
moderne , kleine Faxon, ganzl
renovirt, neue Hämmer, neue
Mechanikachscn, frisch polirt , für
Wirthschaften und Säle sehr
geeignet, zu M. 38V abzugeben
bei 4265.6 .4 !
M . Hack ,

Karlsruhe»
Pianoforte-u. Musikalienliandlung, J
Ecke Krieg : u. Rüppurrerstr. 2.

Eisschrank.
Ein gut erhaltener, wenig ge¬

brauchter, kleinerer Eisschrank
ist billig zu verkaufen . 4977

Kaiserstratze 158 , 2 . S t.
OOOGOOOOÖO

Billardj
amerikanisches , mit großartigem ^
Musikwerk, Glocken-Automat mit l
5 Pfg.-Einwurf , ist sehr billig
zu verkaufen. Für Wirthe i
ein sehr rentables Objekt . 3.3 |
Fritz Müller ,

ft Kaiserstr . 221. 4755 j
MHHIOOOQQOOt

Zu verkaufen
ein Sopha , sehr gut erhalten, sowie
ein einfacher Bureauschreibtisch . Näh.
Redtenbacherstraße 21 , 4 . St . B6826

Zu verkaufen : 2 Chiffonniere , 2
Bettladen, sranchsisch, 1 Kommode , 1
Eßtisch, 1 Küchentisch, 1 Herd mit 3
Löchern, 1 Spiegel mit Aufsatz. Die
Möbel sind neu und müssen sofort
wegen Platzmangel verkauft werde » .
Georg- Friedrichstratze Nr . 12,
1 . Stock . B6857

Wöck-AnM, sljmrz,
wenig getragen, fast neu , für mittlere
etwas breite Statur , ist billig zn ver -
kaufen . Klauprechtstr. 11 , 3. St. l.

Für Buchbinder.
Eine Schlagscheere ist billig zu

verkaufen. B6830
Näheres Waldstratze 46 .

Fahnenstangen ,
noch 2 Stück, neu , ä 3 Mk . , Badischer
Strich , mit vergoldeten Spitzen , zn
haben Luisenstraße 26 , 2. St . lks.

Kinderwagen ,
so gut wie neu , billig zu verkaufen .

Lesstngstr. 31 , 2 . Stock. 86833

WIBM

WseU-Gehilfei
finden fortwährend gute Stellen. Sich
zu melden beillonrsck Nokmsnn ,
Coiffeur, Minr «n«bu »>(Schweiz ).
Schuhmacher -Gesuch .

Ein Schuhmacher auf Sohlen und
Fleck wird sofort gesucht ; auch wird
Arbeit außer dem Hause gegeben.
36859 Marienstr . 7V , im Laden .kiiikMlWflttin
für eine Großh- Universitätsklinik in
Heidelberg wird auf 1 . Juli . ev. auch
für früher gesucht . Anfangsgehalt
Mk. 700. , nebst freier Station. Auch
ist Aussicht ans spätere , nicht etat¬
mäßige Anstellung vorhanden. Auf
die Stelle reflektirende , im Haus und
insbesondere Küchenwesen durchaus
bewanderte Damen wollen sich unter
Vorlage ihrer Zeugnisse , einer Photo¬
graphie und eener eingehenden Be¬
schreibung des Lebenslaufes bei Gr ,
Verwaltung de - akademi¬
schen Krankenhauses Hei -
delberg bewerben . 2243a.2 .1

Ein jüngeres, williges Mädchen
zum sofort . Eintritt gesucht. Mühl »
bürg, Nheinstr. 43a , III , r. 86321

Wer schnell Stellung wünscht,
verlange die Norddeutsche vakanzen-
ljste von 2085a.3

Hgaff db Co.) Hannover .

gesucht
wird ein Bautechuiker auf den
Schwarzwald, Absolvent des 4 . Kur¬
ses Großh. Baugewerkschule Karlsruhe.

Gute Handschrift erwünscht. Der
Eintritt kann sofort erfolgen .

Offerten unter Zcugnißvorlage mit
Gchaltsansprüche sind unter Nr. 2203a
an die Expedition der „ Bad. Presse"
einzureichen._ 3L

Expedient.
Ein bedeutendes Fabrikgeschäft sucht

zum Eintritt per 1 . Juni einen
fleißigen, znverkäsfige « Expe¬
dienten . Nur solche, die auf eine
dauerndeStelle reflektiren , wollen sich
melden. — Mit Zeugnissen belegte
Bewerbungsschreiben unter Angabe
der Gehaltsansprüche an die Exped.
der „ Bad . Presse " unter Nr. 4953
erbeten.

Schneider -
Gesuch .

Mehrere tüchtige Rockarbeiter !
! jauch Kleinmeister ) für dauernd
| bei höchster Bezahlung sucht

Franz LorschJ
14845 .3.3 Kaiserstr . 149.

Hausbursche
gesucht .

Ein ordentlicher , reinlicher und
ehrlicher Bursche, der mit Fässern
umgehen und Bier zapfen kann, wird
bei hohem Lohn sofort gesucht .
Sprechstunde 12—2 Uhr.

Näheres unter Nr. 4819 in der
Expedition der „Bad . Presse " . 2.2

lann
könne» sofort eintreten beim
Ban der Wafferleitnng in
Malsch bei Ettlingen . 86756 .2.2

Eine angehende 4995 .2 .1

Verkäuferin
wird auf 1 . Mai gesucht.
C. Horintenberg ,

Kaiserstr . 118.
Eine Aoshilfskellnsrin

an Sonntagen und über die Festtage
gesucht. Zirkel 9. B6739 .2.2

Zur Stiilit der ßnnssrnii
und Mitcrziehung zwei größerer Kinder
wird ein Fräulein gesucht . Fa¬
milienanschluß zugcsichert. Eintritt
1 . Mai . Offerten unter Nr . 4847
an die Exped. der „ Bad. Presse".

Mädchen,
ein einfaches, für Hausarbeit und zu
2 Kindern gesucht. Gute familiäre
Behandlung. 4752.3.3

Näheres Gartenstr . 17 , parterre.
Ein Mädchen

das selbständig kochen kann, einen
Theil der Hausarbeit mitbesorgt ,
findet sofort gute Stelle . Zeug¬
nisse oder Empfehlungen erforderlich .
Adresse unter 4983 in der Exped. der
„ Bad. Presse " zu erfragen .

Gesucht auf 1 . Mai nach Landau
ein tüchtiges Mädchen , welches gut
kochen kann und Hausarbeit verrichtet,
sowie ein Kindermädchen zu einem
kl. Kinde. Offerten unter Nr. B6827
an die Exp, der „ Bad. Presse " . 3 .1
MglililkN Nutzer und fleißig , für
iHltVUJuL oue Hausarbeiten zu jg .
Ebelenten gesucht . Zn melden
86834 Augnstastraße 1« .

Ein Mädchen , welches das
Klcidermachen erlernt hat, kann so¬
fort eintreten . B6867

Waldhornstraße 7 , H 11
Geincht ein jüngeres Dienst¬

mädchen , am liebsten vom Lande,
zu kleiner Äeamtenfamilie. 86851.2.1

Sosienstr. 81 !>, 2 . Stock, l.

Weissnäherin ,
eine geübte, wird sofort gesucht.

Näh. Zirkel 11 , 1. St . 86849.2.1
IIIsohuell und billig »1

s " 6s Stellung
» uolir , verlange per Postkarte die
Allgemeine Vakanzeolistefilukerg 282.

Ein braves, fleißiges Mädchen vom
Lande findet auf 1. Mai gute Stelle .
4999 Karlstraße 12 , I.

Ein tüchtiges , ehrliches Mädchen
für Küche und Hausarbeit gesucht
von Frau Jentzer , Westend¬
straße 29 . B6868

Einfaches , ehrliches Mädchen auf
sofort gesucht . Näh . Lessingstr. 22,
im Laden . 86752 .2 .2

Ein jüngeres, tüchtiges Mädchen
zu einer kleinen Familie sofort gesucht.
86760.2.2 Ritterstraße 6 , 2 . St .

MeMenes
“ ,

für die Vormittagstunden, zu zwei
Kindern gesucht . 86659 .3 .3

Rüppurrerstratze 26 , 2. St .
Eine ordentliche Person wird so¬

gleich als Lanffrau gesucht. Dur¬
lacherstraße 70 . _ 86840

Eine Fran oder Mädchen , welche
Samstag eine kleine Wohnung putzen
kann , wird gesucht. Näh. Herren-
straße 35 , 3. St . r ._ 86842

Lehrmädchen.
Ein jüngeres Mädchen ans

besserer Familie kann sofort in
dje Lehre treten bei 4978
ködert Knauss , PMttWlg . ,

Kaiserstraste 158 .

Mnll-Lehrling -kesilch!
2.2 Hotel LutZ .

Für sofort oder später suche für
mein Drogen » , Material » «nd
Farbwaarengeschäst einen

Lehrling
mit guter Schulbildung aus achtbarer
Familie. Kost und Wohnung im
Hause. 4967.5.1
Emil Reiss , Ettlingen.

Stellensuchen
Peußon . Gerichts - Sekretär ,
43 Jahre alt , durchaus tüchtig und
zuverlässig, suchtPosten alsBnreau -
vorsteher , Teilhaber oder Filial¬
leiter, auf 1 . VII , 02 oder später, bei
gutem Gehalt. Offert, unter 86231
an die Exp . der „ Bad . Presse " erbet.

Schreibgehilfe .
Ein junger Mann mit schöner

Handschrift , auch im Rund¬
schreiben geübt » sucht Stellung .
Offert , unter Rr . B6663 au die
Exp, der „Bad . Presse" erbeten .

Tüchtiger Mann.
gut .Zeugnisse, Anfang30er, sucht sofort
Stelle als Kassier , Commissionist oder
dergl. Kaution kann gestellt werden .
Offert, unter 86626 an die Exped .
der „ Bad. Presse " erbeten ._ 3.3

Vnchbinder
sucht sofort Stellung. Offerten sind
unter 86852 an die Expedition der
„ Bad. Presse " zu richten .

StelleGesuch .
Ein selbständ . , tüchtiger Wagen -

Lackierer sucht anderweit, sofort od .
1 . Mai dauernde Stellung .

Offerten unter Nr. 86844 an die
Exp, der „Bad. Presse " erbeten . 3 .1
Ein einfaches Fräulein ,

welches perfekt nähen und schneidern
kann, wünscht Stellung . Offerten
bittet man Nr. 83 1'. K . postlagernd
Baden -Baden zu senden . 2239a 21

eff. Frl aus gut Fam. wünscht
per 1. Juni eine Stelle bei
Kindern zur Beaufsichtigung der
Schul - Arbeiten anzunehmen ,
würde auch die ersten Ansangs¬

gründe in Munk ertheilen und die
übrige Zeit sich im Haushalt be¬
schäftigen. Auf Gehalt wird nicht
rcflekt ., jedoch auf vollst . Familien¬
anschluß. Gefl. Off , erb . mit. 2234 *
an die Exp, der „Bad. Presse " . 2 2

Für einen braven 15jähr . Jungen
acbtb Eltern wird sofort eine kauf»».
Lehrstelle gesucht , am liebucn
Kost und Wohnung im Hause . Offert
mit Bedingungen unt. Nr. 86817 an
oie Exped. der „ Bad . P resse " erbeten .

Ein älteres Mädchen , welcher
kochen und einem Haushalt vorstehcn
kann, sucht Stelle bis 1 . Mai bei
einem Herrn oder bei einem Herrn n .
Dame . Zirkel lb , 3. St, , r . B„8-„
TT | * 4. schnell und billigst
MlStettung
f i « d en will, verlange pr.Postkarte d ie
PsutsoheVakanron -postsin Eßlingen .

Buchhalter,
mit sämmtlichen vorkommenden Comp¬
toirarbeiten vertraut, sucht ander¬
wärts Stellung ; auch würde sich
derselbe mit einigen Mille still bethei¬
ligen . Offerten unter Nr. 86815 an
die Exped - der „ Bad . Presse " . 2 .1

Eine gesunde, kräftige
Lehsiikamiiie

sucht sofort Stellung . Zu erfragen
bei Hebamme Eichhorn in
Hockenheim._ 2215a .3.3

Eine Kellnern » sncht Anshilf¬
stelle über die Festtage in anständ,
Wirthschaft . Zu erfragen Durlacher-
straßc 54. 86850

Zu vermiethen :
Dnrlacherstratze 55

ist ein geräumiger, großer 2.1Laden
nebst Wohnung per sofort oder
später billig zu vermiethen . (Für
jedes Geschäft geeignet) . Zu erftagen
Kaiserstraße 81/83 , im Laden.

Ebendaselbst ist eine 2 Ziminer -
Wohnnng zu vermiethen. 4972

Kaiserstratze 221
! find auf l . Juli zu vermiethen :

ela Laden
I nebst Räumen für Werkstätte.
Magazine oder Wohnung ,
sowie gewölbte »»» Keller von
60 qm . Für jedes beffere Ge¬
schäft » Weinhandlnng re.
geeignet . Näheres 4990.6.1

Kaiserstr . 89 .

SmschnstsmljnW ,
elegant, neuzeitlich , Versetzung halber
anderweit z»» veriniethen , 2. Stock
5 große Zimmer, Badezimmer , Küche,
Wasser - Closet , Balcon, Veranda,
2 Mansardenzimmer, 2 Keller, Anthcil
Waschküche und Trockenspeicher.

Näheres parterre , oder Bureau
Klauprechtstraße 5, direkt an der
Karlstraße._ 724*
OOOOOOQOOOOOC

« ist im neuerstelltenSeiten¬
bau der 2. Stock , bestehend '

Q) aus 4 Zimmern, Küche ,
ft Mansarde und Keller, zu
v vermiethen. Näheres im
y Kontor bei W. Gastet , G
ft Ritterstr. 8 . 1871* ft
0000000030000

Nhlandstratze 20a
ist im 3. Stock eine hübsche Drei-
Zimmerwohnuug Per 1 . Mai
billig zn veriniethen .

Näheres Sofienstraße 76 im
Büreau . 4021*

Winierstr . 17
sind auf 1. Juli l. Js . im 3. und
4 . Stock zwei hübsche freundl . Wohn¬
ungen , mit je 3—4 event . 5 Zimmern,
hiezu 1—2 Mansarden, nebst üblichem
reichlichem Zugehör zu vermiethen.
Näheres parterre._ 8638 *
irfine freundliche Wohnung von 2
V-7 Zimmern und 1 von 3 Zimmern ,
Küche und Keller, sind aus 1 . Juli
zu veriniethen . Näheres Winter
straße 88 , Part._ 8684 :

Gartenstr. 10 ist eine großeWerkstätte ,
für Glaser oder Schreiner passend ,
ver sofort oder später billig z>»
vermiethen. In der Werkuatte in
mr Zeit ein üaszaotermit Dalvers - 1-
;schieramchlue im Betrieb, welche
ullig zu verkaufen sind . 4614*

NB . Motor und Maschine werden
euch einzeln abgegeben.

Werkstätten .
Georg- Friedrich 'traße 12 find

2 große Werkstätte» billig zn
vermiethen. 1938

Georg - Friedrichstraße 13 ist
in» 5 . Stock auf sofort eine
3-Ai»,»,nerwohn«ng mit Zu¬
behör zn vermiethen .

Rudolfstraße23 sind im Hinterhausdrei Wohnungen von je zwei
Zimmern mit Zubehör sofort zu
vermiethen.

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg-Friedrichstr, 11, 4. Stock.

/Urcnzstr. 10a , Hinterh., 2. St ., ist
eine schöneWohnnng , 2Zimmer,

Küche und Keller , sofort oder später
zu vmniethen . Näheres daselbst beim
Eigcntbümer . 86754L2
l/essingsti4. g rirn„ . . .Jtr , 41 ist eine Wohnung von

3 großen Zimmern und Zugehör,
sowie eine Wohnung von 1 Zimmer
und Zugehör zu vermiethen . 85870

Näh . Gottesauerstr. 28 , parterre . 4L
Ouisenstr. 73a , ist eine schöne Man »
^ sardenwohuungvon 2Zimmern ,
Küche , Keller auf 1 . Juli oder Juni
zn vermiethen. Näh . Part. 4161*
llhlandstr. 28, Seitenbau , ist eine
*+ freundl , neuhergcr . Wohnung ,
von 3 Zimmern nebst Zugehör, Koch-
und Leuchtgas , per 1 . Juni zu ver¬
miethen. 4501*
SJllintcrftr. 39 ist im 2. Stock eine

schöne Wohnung mit 3 Zimmer,
Küche, Keller, sofort oder später zu ver»
miethen. Zu erfr 4. St . l. 8653?

Mühlburg .
Härdtstraße 40 ist eine schöne

Wohnung von 4 Zimmern u . Küche,
der Neuzeit entsprechend, auf 1. Juli
ev. früher zu vermiethen . Nähere-
Parterre. 4259*

Beierthein». Friedrichstr. 1,2 . St .
(Haus, in welchem früher die Post war),
ist ein LogiS v. 2 Zimm., Küche, Keller
u . Speicher billig zu vermieth . B682*.**1
ckLrünwinkel , Bürgerstr . 21, »ft
sä* eine Wohnung zu ver¬
miethen. 86847

Eine schöne Parterre . Wohnung ,
Glasabschluß , 3—4 Zimnier, Küche,
Keller, Trockenspeicheru. etwas Garten
sofort oder später zu vermiethen . 2.1
GrünWinkel , Hauptstr. 18. B«**1

Hagsfel - .
In der Wirthschaft zum Bahnhof

ist eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zubehör auf s o f o r t zu ver¬
miethen.

Näheres bei Herrn Rathschreiber
Dörrwächter in HagSfekd oder
Branereigesellschaft vormals

Moui»»ger hier. 2681
A» . ein anständiges Fräulein ist etti

schönes Zimmer sehr billig zu
vermiethen. Näheres 4998.2.1

Scherrstratze 14 , 4. Stock.
Gut möblirtes Zi »nn»er auf sofort

oder später zu vermiethen . Eben¬
daselbst noch ein Ziininer an zwei an¬
ständige Arbeiter zu vermiethen .

Näheres zu erfragen Ludwig »
Wilhelmstr . 11 , im Laden. B«»"* «
f^ irschstraße 35a, pari . , links, ist ein
<y fein möblirtes Parterre ,
zintiner mit separat. Eingang auf
1 . Mai an einen Herrn zn ver »
»liethen ._ 4993
HLaiserstraße 151 , 3. Stock , ist ein
^ 4 schönes , sehr gut möbl. Ziinmer
mit guter Pension billig zu ver»
miethen._ 86837
^ flarienstraße 83 , 4. Stock , ist ein

möblirtes Zi »n»»»er auf 1. Mai
billig zu vermiethen ._ 86860
GsNathystraße 10 ist ein unmöblirtes

Mansardenzinnner an eine
ordnungslieb ., solide Fran zu ver
miethen . Näh . 1 Tr . hoch , l. 86838
Älüppnrrerstr. 62 , 4 . Stock l., ist ei«
« l gut möbl. Zimnter mit separat .
Eingang zr, vermiethen . 86718.2.2
^ chillerstraße 11, parterre , ist ein
^ gut möblirtesWohn - u . Schlaf »
zlnturer an besseren Herrn bis 1. Mai
zu vermiethen . 86870

3wei sehr hübsch möblirteZimmer
(Wohn- und Schlafzimmer) mit

Balkon und freier Aussicht sind sofort
oder später zu vermiethen . Nähere-
Mathystr. 10, 3 . St . r. 86652.3.2

Mer die Festtage !
10 f#ne WaWeil

sind pro Person für 1,50 Mk . mit
Kaffee und Bedienung zi» ver »
miethen. 4979 2.1

Zn erfragen Kaiserstratze 228,
im Laden.

Zum 1. Juni eine 3-Zim »aer -
Wohnnng gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter Nr. 86845 an
die Exped der „ Bad. Presse "._
: eine ruhige Familie sucht eilte
^ Wohnung von 3 Zimmern mit
Zubehör im Vorderhaus per 1 . Juli .
Offerten mit Preisangabe unter
86831 an die Exp , der „ Bad. Presse ".

Junger Kanfmann
wünschtbei netten Leuten möbl.
Zimmer mit gut bürgerl . Kost
in der Nähe von» Marktplatz .̂

Off . mit Preisangabe unter
Nr. » 6818 an die Exp . der
„Bad . Preffe " erbetep.

II
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Leopold Kölsch

Wciss i XSlscb Mail
gegründet 1844

911 Kaiserstrasse 911 .

Seit 58 Jahren bekannte

teste Bezugsquelle
Strümpfe , Socken, Handschuhe,

Trikotagen. 3584.6.5

Auswahl Preise
am hiesigen Platze den Qualitäten ent -

unerreicht . sprechend billigst .

Stadtplan
Erschienen:

mit genauer Bezeichnung der
Aufstellung der Vereine und
Corporationen , sowie der
Rundfalirt

der Höchsten Herrschaften am 27. April
Prmis 20 Pfg . Zu haben in allen Buch- u . Papier

Handlungen , in den Zeitungskiosken und bei der Unterzeichneten
Firma.

Institut für Lithographie und Druck,
Inh . Louis Geissendörfer ,

42 Herrenstratze 42 . 4909

Sarmoioren -fablllt Deutz
Zwiänitd*na$$tiitg Horlsrube

Ralsmtraite 20t (Eingang (Uaidstram ).
2594.30.15

Feuerwerk
5̂ a. Pech -, Wachs - & Magnes t

nit
2200a 9.2

In Freiburg i . B .
hat Unterzeichneter Set JBL zu verkaufen U. zwarin schönster Lage der neuen Villaviertels im nördlichen Städt¬
chen, in unmittelbarer Nähe des Schlotzderge », der elektrischenBahn und dem Mittelpunkt der Stadt. Dieselben sind für je2 Familien herrschaftlich eingerichtet, wovon die «ine in jedemStock 4 grosse Zimmer, Küche , Speisekammer , Badezimmer,Veranda (großartige Aussicht ans Gebirg «nd Waid), 6 schöne
Mansardcnzimmer » Bügelzimmer , Waschküche mit Hofraum, geräumigeKeller , Vor-, Seiten, und großer Hintergarten. Die ander « Villa
enthält in jedem Stocke 5 Zimmer , 8 Mansardenzimmer und
den entsprechenden Räumlichkeiten wie oben genannt. Beide Villa
sind auf 1. Jnni beziehbar . Kaufbedingungenanderst günstig und
empfehlenOwerth. 15sl».6.tz

Gtust . Weisel , WHrche 37.

Per 1. August -3MS
suche tdolxtigeii

Detail -Reisenden
der lNanusakturwaarenbranche.

Offerten mit Gehaltsansprüchen unter Nr. 2304 »
an die Exped . der „Bad. Presse" erbeten . 2.1

Ae Zülmislr -Wri
6eorg Bilder

befindet sich jetzt 4615 *

Hrvschstvafte28
Reparaturen , Umarbeitungälterer Systeme , neuer Anstrich

n . s. w. prompt «nd billig

Polster-
Garnituren.

Mehrere solid gearbeitete Polster¬
garnituren werden, um damit zuräumen, zum Herstellungspreis
abgegeben. 4837 .6.2

Rüppurrerst . 96 , Karlsruhe.
JKautschuk Stempel

»vir - A
Anttalt

FÄ . klett
Ui.'■«h«

Hofllet

ZiirZiibildWsfkikr
„Lucenda“

Wachs - Fackeln !!
M. gesetzlich geschützt.

Große, helle Flamme.
Kein Qualm und Gestank.
Kein Tropfen (Abtropfen ).

Kein Auslöschen im Winde .
Längste Brenndauer.

Am billigsten und besten im Gebrauche.

NmiNlms -LsWi-cii
gforentiner LmM

billigst . 2175*.3,2
Hermann Bruder in NMhnl

Fabrik für Wachs Industrie.
Dampfbetrieb — Export .

A6 . Wiederverkäufer überall ge
ücht.

kulirriickbr , . LaxM.N£luiiucliIa «a
tlnd artUluiig « ieutiotu

:«U>
DiefaUrtti «- «.Kih-

_ l MaSCl)iR«R 'TMUltlit
L. Antweiler, Köln ». Sh.
liefert solchem .1 ]»hrig.
Strtntle direot tu Sn*
gro(*Prtl>en. Katalog
«rat . Wiederverk- ges.R« Ifr. 1 Tourenrad M.t .nrna Jrr . atXiliniMCli . M

Firniss« ,
velsarben » strichfettig,

Möbelpolitnr und »Lack;
z) avqnetwachs -

und Tevpentinol,
Stahlspähne und « erg,

empfiehlt 4678.6 .2

Ikugeck Ih. Walz,
Kurvenstr . 17.
— Telephon 189 , — —

Grane Haare
machen to Jahre alter . Da» derIah
hygienischen Parfümerie *» . >Funke

Co., Berlin SW., KOMggfätttr-
«frajj » 49, gesetzlich geschützte
Crlnln Istunechüdlleh und verleiht in
bisher unerreichter Weise ■grauem
Kopf- und Barthadre eine dauer - U
hafte , waschechte , helle ederdunkl * “
natürliche Farbe . Freie 3 Mark

20 Prachtsortcn ,
niedrige , franco ftir
6.50 Mk. Voll,
ständiger Katalog,

sowie Cultur-
gratis undanweifunge » gratis und franco bei

Leen »» A ttourg , Speeialkulturen
in Luxemburg , Großherzogt .

IZariser Weltausstellung i »v<>

Reelle Gelegenheit
Sin großes ,

!l - « NSst
leistungsfähige»

Mvbes - AnSstattnng» - Geschäft
liefert an zahlungsfähigePrivatleute
und Beamte
Mob«l, Betten ,
Ausstattungen

jeglicher Art

fldre$$Karten,
ein- und mehrfarbig, werde« rasch und
billig angefertigt in der Druckerei »er
„ Badischen Presse ".

!gen monatliche oder ' /« jährige
atenzahlungen ohne Aufschlagdes wirklich reellen Preise».
Offerten bittet man an die Exped.

der « Bad. Presse " unter Nr. 4562 zu
senden und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt. 3.3

HeiseFs
Kilt- und Kchirrn-Mazar

befindet sich jetzt

Kaiserstrasse 111
gegenüber dem „Elephauten ".

Empfehle mein vollkommen neues <Fager in Hüten und
Schirmen in nur vorzüglichen Qualitäten zu bekannt reell SMgen
Meisen.

Ein größerer Posten Herrenhftte sowie Damen - und
Herrenschirme werden bedeutend unterm bisherigen Verkaufs¬
preis abgegeben . 4833Ä8

Franz Jos . Heisei .

U -Mllti Kasper,
Linkenheimerstratze 8.

Telephon 1308 . «“*
Avends 8 Utzr :

Warme Salzstannen.
Louis Schneider,

linIMn -
Fahrräder

(Krankcnselbst-
fahrer) m.tzand -.

•Fuß» ob . Motor»
betrieb , für Lutz¬

gelähmte jed. Art, ferner Krankenfahr¬
stühle für Zimmeru. Straße, fabricirt
als Specialität : Louis Krause ,
Fahrräder -Fabrik, Leipzig -Sahli» 83 .
Katalog gratis . Großes Lager. 3.2

ktM -RchwriMren
für Muk |

befindet sich bei I». Kuhn ,
Avlerstr . 18 , Karlsruhe .

Das Weissein

Memhandlnug, DnMßttßelZ ,
empfiehlt 2806*

1901er Weissweine
reinster Qualität,

zu 83 Pfg . d . Liter im Faß.
Proben werden gerne verabfolgt.

AltrenommirteFirma. ;

i <Ä t
■, « unml

Pressstroh
billigst bei 8609*

Karl Baumann ,
Futterspeffalgeschäft .

Karlsruhe , Akademieftratz « 20 .

VvGlanzfett

Poli

cf utV
tVCl

'
tACl

'
.

v . Küchen, Zimmern, Plafond « (Och
farbstreichk«) wird billig u. gut au*
geführt von Kh. SSailer » Werder»
straße 80a. Daselbst ist ein gr.Pritsche»
wagen zum Ausziehen herzuleihen

Divans ,
ca. 80 Stück , in Taschen-, Moquette»
und Fantasie-Stoffen , in nur prim«
Ausführung werden , um Platz zu ge¬
winnen , sehr billig abgegeben. 4618

Bs»r . Klein, vurlachrrstr . 97 9»
^ iHnUtllimHlllllIHHlllHHIHUmUllIHmHHi 1

jprcmlcr-
*eit , 27
Erste
Katalog

}Tlte Pre . lar
Byola Co .Lti

Jabrrld
Jahres.

MirH * |
gratit . I

» raberfEOsts,
V0co

MN | IIIIM » llMllMlli !| | ,sll,M !!MIMI, „ I„ , !>s'

15M Hark
giebt den Schuhen
wunderbarenGlanz.

aufzunehmen gesucht bei hohem
Zins gegen prima doppelt «
BQrgsenaft vonpünktlichem Zins-
zahler . Offert, unter Nr. 2237a an
die Exped . der „ Bad, Presse " erbeten .

liefert waggonweise viNgst .
A« erfrage« «ttter M . 1950»

i« der ßrp. der „Bad. Wressê

auf Wechsel,

3« haben in de» meisten brfferen
Colonialware »- , rchnhwaren - «nd

Vrogengeschäften. 387

Schuldscheines
Jypoth . in jeder Höhe. Anfr. mit

Rückporto an 4 . Büttner , Berlin
SW ., Hollmannstraße. 2212a.8.2

KirtWft zksillit.

Bachforellenbrut,
Darlehen,

"
Ein besseres Geschäft wird von sehr

kautionsfähigea, besseren, tüchtige»
Leuten auf's Spätjahr zu pachte»
gesucht. Offerten unter Nr. B5675 tt
die Exped. der „ Bad . Presse ". 3j>

kräftig und fretzfähig , 1000 Stück zu
7 Mk., giebt ab 20ss8 ».3.8
Fischzucht Marienthal b . Dallau -

an stch als prima solvent ausweisende
firmen event . auch ohne Sicherheit.
tähereS unter Nr. 2236a in der Exped.

der „ Bad. Presse" . 8.2
«<dbs

r I » mehr alt 150
tat • etnagel

itfllte Oeing*.
oooSamttlMt

Theilhaber gesucht.
Filiale-Gesuch . Gänsefedern ,

Zwecks Erweiterung eines Jncaffo-,
Agentur-, AuSkunftS- und Rechts-
büreaus in Baden wird von Fach -
nmnn, junger Mann m. Kapital von

4000Mk. gesucht . Bei genügender
Reklame hoher Reingewinn. O^ert.

eine
Ein gtb . Frl ., kautionsfähig, sucht

Filiale , gl. w. Branche . 8.2
Gefl . Offerten unter Nr . 86680 an

die Exped. der „ Bad. Presse" erbeten.
2« hausta gesucht

kleines Han» zum Alleinbewohnen
an o . Walter , in Brette «.

Rath in Frauen-
Angelegenheiten

gc
^

en Eins. v. 1 Mk. in Briefnmrken .
_ unter » • 8 . postlagernd

Freiburg i. B. 2233a*

kleines Han» zum Alleinbewohnen
(4—6 Zimmer ) ob. kleineres Hau» mit
mehreren (höchstens 3 Wohnungen )
womöglich mit Garten . Kaufpreis
kann sofort ganz bezahlt werden .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 2182a o» die Exped. dtr »Bad.
Preffe" erbeten. 3 .2

« Ittlttaancn s . alle a«d. Sorten
» ettfrtttn . Neuhell I . best« Rctntgiw*
aaranttrtl gtclIW . Settfedern V. Wk .
fttt 0,80 ; l jt ; 1,40 . Brlrna Ha!»-
bauncnl .tO ; l,M , Polasseder» >»alt -
weiß », metß t,so . SNderloeth« G«»se-
II. Schmanenfedern5 ! 1,60 ; 4 ; 6. acht
chlnefhch« Sanzhaunev »,50 ; S. Polar -
d«un«n 3 ; 4 ; 5 Jk . Jede» »«u-»tv
Ouantam zollfrel « hen Nachnahme!

Zurücknahme aus unleie « osen l

kecker L 60. ***** r
Jß 1087 tu weftsulea.

I

tsr Proben u. PretNtIten . auch
über a . tt. lock« und feitlw »«« ««
lopetisril. Üngab« der rreiotiürtä

für grtrenprote, ermuntchn A

WM
m
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